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Verkauf

Bewirtschaftung

Erstvermietung
Ihr Partner rund um Immobilien.

Schöneggweg 12  8618 Oetwil am See  Tel 044 822 60 00  info@waegeli-immobilien.ch  www.waegeli-immobilien.ch

Immobilienverwaltungen | Verkauf | Vermittlung

NEU in  Oetwil am See

 Service - Reparaturen - Elektroinstallationen  

8618 Oetwil am See Tel. 044 929 60 80 

   

www.elektro-maag.ch
       

nahe-schnell-zuverlässig, seit über 36 Jahren !

Wir haben noch eine freie Elektroinstallateurlehrstelle auf Sommer 21

8617 Mönchaltorf
Tel  044 948 16 86
www.attenhoferag.ch
www.abo-dachservice.ch

   Spenglerei

   Deckungen Steildächer

   Flachbedachungen

   Blitzschutz

   Fassadenbau

   Absturzsicherungen

   Dachunterhalt

seit 48 Jahren: Qualität 
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Kinderbetreuungsangebote der Gemeinde Mönchaltorf 

auch für Kinder aus der Region ! 
 
 

Das Angebot der fröhlichen, naturverbundenen, kindergerechten und attraktiven 

Kinderkrippe in Mönchaltorf 
Südstrasse 7, 8617 Mönchaltorf  
Tel. 043 277 85 77 / Mail: kinderkrippe@moenchaltorf.ch / www.moenchaltorf.ch 

Wieso wir? 

ü Längere Öffnungszeiten: 06.30 bis 18.30 Uhr 

ü Flexible Betreuungstage nach persönlichem Dienstplan der Eltern 

ü Betreuter Elternausgangsabend                          
(1x pro Monat, Freitagabend, 18.30 bis 22.00 Uhr, auch für Geschwister) 

 
 

Das Angebot des aufgestellten, altersgerechten und coolen 

Schülerhortes KidzClub in Mönchaltorf 
Rietwisstrasse 4, 8617 Mönchaltorf 
Tel. 044 949 40 08 / Mail: kidzclub@schulemoenchaltorf.ch / www.schulemoenchaltorf.ch 

ü Ferienbetreuung für Schüler/innen ab dem Kindergarten bis zur 6. Klasse 

ü jeweils in der ersten Schulferienwoche im Winter, Frühling & Herbst, in der ersten und letzten 
Schulferienwoche im Sommer sowie an schulfreien Halb- oder Ganztagen 
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Liebe Leserschaft

Beim Schreiben dieses Vorwortes blicke ich auf eine verschneite 
Landschaft und das Mitte April! Ein tristes Bild! Eigentlich hätte 
ich da jetzt blühende Blumen, summende Bienen und flatternde 
Schmetterlinge erwartet. Der Frühling lässt auf sich warten.

Wenn Sie aber diese Zeilen lesen, wird dieses Bild hoffentlich Ver-
gangenheit sein und wir dürfen uns an einer grünen, blühenden 
und verspielten Landschaft erfreuen. Die Vorboten des Sommers 
werden sich bemerkbar machen und wir geniessen die warmen 
Sonnenstrahlen auf den Terrassen, Balkonen oder in der Natur. 

In dieser Ausgabe machen wir Halt beim Haus Schönegg. Ein Ge-
bäude, mitten in Oetwil, welches eine spannende Geschichte zu 
erzählen weiss. Lesen Sie mehr darüber im Bericht in dieser Aus-
gabe.

Die Redaktion wünscht Ihnen 
ein schönes Frühlingsende 

und einen erfreuten Sommeranfang!

Vorwort
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Von der Seidenzwirnerei zum «Wirtshaus 
Schönegg» und zum «Reitsport Horse-
point».

Gebaut wurde das «Haus Schönegg» ver-
mutlich im Jahr 1855 als Fabrikgebäude 
mit Remise und Wasserrad. Für die Was-
serkraftanlage beantragte der damalige 
Besitzer Heinrich Hess, Wirt, Baumwoll-
fabrikant und Gemeindepräsident von 
1846 bis 1856, ein Wasserrecht für den 
Betrieb einer Seidenzwirnerei. In dieser 
Branche konnten damals wegen der star-
ken Nachfrage auch Kleinunternehmer 
einsteigen. Nach über 2 jähriger Warterei 
wurde die Konzession endlich bewilligt 
und der Wasserzins vom Staat auf jährlich 
Fr. 2.20 festgelegt.

1859 
gab es in der Gemeinde 6 Baumwollspin-
nereien u. a. von Heinrich, Rudolf und 

 Wilhelm Stauber und Heinrich Hess, wel-
che zusammen etwa 130 Personen be-
schäftigten. Die Spinnereien waren neben 
der Kleinwirtschaft ein wichtiger Einkom-
menszweig und ernährten manche Fami-
lien. Insgesamt sieben Wasserräder sorg-
ten für den Antrieb der Werke. Heute fast 
unglaublich, angesichts der bescheidenen 
Wasserführung der Bäche!

1866 
gab es im Dorf einige Aufregung: Es 
brannte in einer zur Schönegg gehören-
den Scheune! Die nachfolgenden Eigentü-
mer der «Schönegg», Rudolf Stauber und 
 Wilhelm Graf, haben das Zwirngeschäft 
bis 1890 weitergeführt.

1891 
bestand das Schönegg-Gebäude aus 
 einem Wohnhaus, einer Mosterei und 
 einer Scheune.

1905 
wurde das Inventar vom Restaurant 
«Sonne», welches sich vis-à-vis vom heu-
tigen Restaurant «Zelgli» befand, ins neu 
geschaffene «Wirtshaus Schönegg» gezü-
gelt, welches von Reinhard Kessler gegrün-
det wurde.
Dank dem Bau der Uster-Oetwil-Bahn gab 
es 1909 elektrischen Strom in Oetwil am 
See. Im Jahr darauf erfolgte die Gründung 
einer privaten Elektrizitätsgenossenschaft 
mit 20 Abonnenten im Dorfzentrum. Und 
so kam es, dass 1911 die Tochter von Rein-
hard Kessler, Emma Reinhard-Kessler, bei 
der Übernahme der Wirtschaft  Schönegg 
in den Genuss einer mit Elektrizität 
 beleuchteten Gaststätte kam!

1920 
kaufte dann Heinrich Städeli-Ott aus dem 
Hof Zelgli das ganze Anwesen. Inzwischen 
war es registriert als Wohn- und Wirtshaus, 

Von einer Baumwollspinnerei  
über ein Wirtshaus zu einem Reitsportladen 
Beitrag zum Titelbild
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mit Scheune, Werkstatt, Schopfanbau und 
Schweinestall.
Das Restaurant wurde jetzt hauptsächlich 
von seiner Gattin geführt, während Hein-
rich Städeli in der angebauten Scheune 
seinem Beruf als Huf- und Wagenschmied 
nachging. Später übernahm er zusätzlich 
die Vertretung der (Land-) «Maschinenfab-
rik Jean Bucher-Guyer». Die Schmiede gilt 
als Urzelle der späteren Maschinenfabrik 
seines Sohnes Walter, der mit dem Skilift-
bau ab den 1950er Jahren Furore machte.
Mehrere Wirte haben danach ihr Glück 
im «Schönegg» versucht. Immer aber mit 
wenig Fortune. Alle zwei bis drei Jahre (!) 
erfolgte ein Besitzerwechsel.

1931 
kam dann der aus dem luzernischen stam-
mende Anton Fuchs mit seiner Frau und 
den drei Töchtern nach Oetwil am See 
in die «Schönegg». Zuvor hatte Fuchs 
mehrere Jahre im holländischen Kolo-
nialdienst gedient und dabei auch viele 
Auszeichnungen erhalten, welche in der 
Gaststube ausgestellt waren und von den 
Besuchern bewundert werden konnten. 
Die Tochter, Maria Fuchs, half in der Gast-
stätte und hatte so Gelegenheit, den er-
folgreichen Musiker und Komponist Ruedi 
 Eichenberger kennen zu lernen. Ruedi 
Eichenberger war mit der Ländlerkapelle 
«Blüemlisalp» bis über die Landesgren-
zen hinaus bekannt. Anfang Dezember 
1938 reisten die Musiker auf Einladung 

des Attachés der Schweizer Botschaft 
nach Paris. Während des Aufenthalts in 
der Seine-Stadt wurde auch eine Serie von 
Musikstücken auf «Ideal» Platten übertra-
gen. Die Kapelle «Blüemlisalp» hatte sogar 
einige Live-Auftritte im Radio.

1937 
heirateten Ruedi Eichenberger und 
Maria Fuchs. Und Ruedi kompo-
nierte, beseelt vom neuen Glück, 
für seine Frau Maria den Slow Fox 
mit dem Titel « Dem Ruedi nimmt’s 
de-r Ärmel ine» (Schreibweise aus 
dem Entlebucher und Emmentaler 
Musikarchiv).

1970 
übernahm Sohn Erich Eichenberger mit 
seiner Frau Irene die Gaststätte und wirtete 
im «Schönegg», mit einem kurzen Unter-
bruch, bis zur Schliessung 2009. Einer der 
Gründe, welche den Wirt Erich Eichenber-
ger bewogen, das Restaurant aufzugeben, 
war sicher der Umstand, dass 2005 die 
0.5 Promillegrenze für Alkohol und 2008 
das Rauchverbot eingeführt wurde. Die 
Besuchsfrequenzen in den Gasthäusern 
sanken.

Seit der Schliessung heisst die Lokalität 
«Reitsport Horsepoint», später «Cavalli 
Reitsport» und wird als Verkaufsgeschäft 
für Reitsport-Artikel genutzt.

Theodor Marty
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Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Ich bin Pflegefachfrau HF und biete Wochenbettbetreuung an.
Liebend gerne würde ich Sie und ihre Familie nach der Geburt ihres Kindes begleiten.
Rufen Sie mich an, damit wir uns kennenlernen können.
Ich freue mich darauf. 

Simone Kindler │ Langholzstrassse 33 │ 8618 Oetwil am See │ Tel. 079 916 77 13

SANITÄR WERNLI AG

Willikon 26 I 8618 Oetwil am See I Telefon 044 929 19 66
www.wernli-sanitaer.ch

Ihr Partner für Sanitärarbeiten
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Trinkwasserqualität 2020  
Oetwil am See
Informationen für die Oetwiler Bevölkerung

Die Lebensmittelverordnung verpflichtet 
die Wasserversorgungen die Konsumen-
tinnen und Konsumenten jährlich über die 
Qualität des Trinkwassers zu informieren. 
Das Trinkwasser im Verteilnetz der Was-
serversorgung Oetwil am See wird durch 
das kantonale Labor Zürich 4 Mal jährlich 
bakteriologisch und chemisch untersucht. 
Beim Grundwasser in der Bäpur liegt der 
Wert beim Pestizit Chlorthalonil teilweise 
im Grenzbereich. Mit zusätzlichen Proben 
wird dieser Wert regelmässig überwacht. 
Von Seiten des kantonalen Labors sind 
keine Einschränkungen für die Wasserför-
derung angeordnet.

Hygienische Beurteilung
Die bakteriologischen Proben lagen, so 
weit untersucht, innerhalb der gesetzli-
chen Vorschriften. Das Trinkwasser ist hy-
gienisch einwandfrei.

Chemische Beurteilung
Der Härtegrad des Wassers bewegt sich in 
der unteren Zone zwi-schen 35 bis 40 fran-
zösischen Härtegraden und in der oberen 
Zone bei 15 französischen Härtegraden. 
Beachten Sie bitte die entsprechenden 
Waschmitteldosierungen.

Das Trinkwasser erfüllt die chemischen 
 Anforderungen gemäss der Lebensmittel-
gesetzgebung.

Herkunft des Wassers
91% des Trinkwassers aus dem Zürichsee.
9% des Trinkwassers aus dem Grundwas-
ser Bäpur.
Die obere Zone wird ausschliesslich mit 
Seewasser versorgt. In der unteren Zone 
werden Seewasser und Grundwasser ver-
mischt.

Behandlung des Wassers
Seewasser: Mehrstufige, schonende Auf-
bereitung (seit De-zember 2005 ist das 
neue Seewasserwerk in Betrieb)
Grundwasser: UV-Anlage (seit Mai 2008)

Besonderes
Oetwiler Trinkwasser hat einen guten 
 Geschmack. Es schmeckt im-mer frisch. 
Trinkwasser-Temperatur: 8 – 12 °C

Die Wasserversorgung Oetwil am See ar-
beitet nach den Wasserqua-litätsrichtlinien 
des SVGW. Seit 2004 verfügt die Wasser-
versorgung Oetwil am See über ein Quali-
tätssicherungskonzept (QS). 

Weitere Auskünfte:
Roger Stutz
Leiter Infrastruktur
Tel. 044 929 60 35

www.oetwil.ch
www.wasserqualitaet.ch

Kennzahlen

Wasserbezug (total) 422 000 m3

Länge Leitungsnetz 38.6 km
Reservoire 3
Trinkwasserspeichervolumen 3 000 m3

Löschwasserspeichervolumen 550 m3

Hydranten 303
Öffentliche Brunnen 6
Wasserzähler 860

GEMEINDE



10 JUNI 2021

Informationen  
für Hundehalter-/innen

Liebe Hundehalterinnen  
und Hundehalter

Immer wieder gelangen verschiedenste 
Anliegen der Bevölkerung in Bezug auf 
die Hundehaltung in Oetwil am See an die 
Gemeindeverwaltung. Leider häufen sich 
in letzter Zeit die Reklamationen in Sachen 
Aufnahmepflicht des Hundekots wieder.

Gerne möchten wir Sie deshalb an § 13 
des kantonalen Hundegesetzes erinnern, 
welcher Sie als Hundehalter zur Aufnahme 
des Hundekots verpflichtet. Dieser Erlass 
besagt, dass wer einen Hund ausführt, 
ihn so beaufsichtigen muss, dass Kultur-

land und Freizeitflächen nicht durch Kot 
verschmutzt werden. Kot ist in Siedlungs- 
und Landwirtschaftsgebieten sowie auf 
 Strassen und Wegen korrekt zu beseitigen. 

Vermehrt stellen wir fest, dass auch öffent-
liche Plätze und Trottoirs sowie Grünstrei-
fen entlang von Schulwegen durch Hunde-
kot verschmutzt werden. Dies ist aus Sicht 
des Res-sorts Sicherheit ein unhaltbarer 
Zustand.

Übertretungen der Vorschriften des kanto-
nalen Hundegesetzes und der zugehörigen 
Vollziehungsverordnung können mit Busse 
bestraft werden.

Zusammenleben zwischen Hunde-
haltern und Nichthundehaltern

Die Gemeinde wünscht sich ein konflikt-
freies und unkompliziertes Zusammenle-
ben von Hunden, ihren Haltern und Nicht-
hundehaltern. Speziell in dieser Situation 
liegt es an Ihnen als Hundehalter/Hunde-
halterin Ihre Verantwortung wahrzuneh-
men und aus Rücksicht auf Ihre Mitmen-
schen und die Umwelt die gesetzlichen 
Vorgaben einzuhalten!

Gemeinde Oetwil am See
Abteilung Sicherheit

Bis Ende 2020 verfügte Oetwil am See als 
Anschlussgemeinde mit Männedorf über 
eine eigene Kommunalpolizei. Dieser Ver-
trag wurde aufgrund der Bestrebungen 
von Männedorf, sich einem Verbund mit 
Meilen, Erlenbach und Herrliberg anzu-
schliessen, durch die Gemeindeversamm-
lung vorsorglich gekündigt, damit für 
Oetwil am See die bestmögliche Lösung 
gesucht werden konnte. Der Gemeinderat 
hat nach der Kündigung eine Zusammen-
arbeit mit Uetikon am See aus verschie-
denen Gründen als die optimalste Lösung 
eingestuft und alle entsprechenden Vor-
arbeiten getätigt, damit das Geschäft im 
November 2020 an der Urne hätte vorge-
legt werden können. Diese Zusammenar-
beit ist jedoch aufgrund der Ablehnung 
durch die Stimmberechtigten an der Ge-
meindeversammlung in Uetikon am See 
im Herbst 2020 leider nicht zustande ge-
kommen. Da aus terminlichen Gründen 
(Notwendigkeit einer Urnenabstimmung) 
die Vorlage einer neuen Kommunalpo-
lizeilösung, welche ab 1.  Januar 2021 in 

Kraft getreten wäre, nicht mehr möglich 
war, hat seit dem 1. Januar 2021 die Kan-
tonspolizei Zürich die polizeiliche Grund-
versorgung und damit die Sicherstellung 
von Ruhe und Ordnung in Oetwil am See 
übernommen. Am 12.  Januar 2021 hat 
der Gemeinderat seine neue Strategie in 
Sachen Polizeiarbeit definitiv festgelegt 
und das Ressort Sicherheit mit Gesprächen 
mit möglichen neuen Partnern beauftragt. 
Der Gemeinderat wird zu gegebener Zeit 
wieder informieren.

Die Aufgaben von Kantons- und Kommu-
nalpolizeikorps unterscheiden sich auf-
grund der gesetzlichen Vorgaben teilweise 
sehr stark. Im Bereich des Ordnungsdiens-
tes (Kontrolle von Brennpunkten mit z.B. 
Ruhestörung, Sachbeschädigung, Littering 
etc.) und für die Kontrolle des ruhenden 
Verkehrs (Parkplätze) war es aus Sicht 
des Gemeinderates deshalb unerläss-lich, 
einen Sicherheitsdienst einzusetzen. Der 
Gemeinderat hat die entsprechenden 
Kosten im Budget 2021 eingestellt. Auf-

grund des budgetlosen Zustands (Not-
budget) konnte der Gemeinderat erst mit 
Beschluss vom 2. März 2021 einen Kredit 
über gesamthaft Fr. 75 000.– für die ge-
nannten Dienstleistungen eines Sicher-
heitsdienstes freigeben. 

Mit den Kontrollen wurde die Seewache 
Sicherheitsdienst AG beauftragt. Sie hat 
ihren Dienst im März 2021 aufgenommen 
und bereits zahlreiche Kontrollen durchge-
führt, worüber der Gemeinderat bereits zu 
einem früheren Zeitpunkt informiert hat.

Da die Evaluation und Ausarbeitung einer 
möglichen Zusammenarbeit mit einer an-
deren Gemeinde einige Zeit in Anspruch 
nimmt und das Geschäft den Stimmbe-
rechtigten an der Urne vorgelegt werden 
muss, bleibt der Sicherheitsdienst mindes-
tens bis Ende 2021 im Einsatz.

Gemeinde Oetwil am See
Abteilung Sicherheit

Sicherheitsdienst  
auf dem Gemeindegebiet  
von Oetwil am See
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Revision der Bau- und  
Zonenordnung in Oetwil am See

Vor drei Jahren fiel der Startschuss zur 
Revision der Bau- und Zonenordnung in 
Oetwil am See. In der ersten Phase wurde 
durch den Gemeinderat ein übergeordne-
tes Räumliches Entwicklungskonzept (REK) 
entwickelt. Das REK ist ein übergeordnetes 
strategisches Grundlagendokument, wel-
ches eine Gesamtschau der gewünschten 
künftigen Gemeindeentwicklung aufzeigt 
und gleichzeitig die Grundlage für die 
Revision der Nutzungsplanung darstellt. 
Nachdem das REK fertig entwickelt war, 
wurde es im November 2019 der Oetwiler 
Bevölkerung im Rahmen einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung präsentiert. Im 
März 2020 genehmigte der Gemeinderat 
das REK als konzeptionelle Grundlage für 
die eigentliche Revision der kommunalen 
Nutzungsplanung. Die Genehmigung des 
REK bedeutete zeitgleich der Abschluss der 
ersten Phase und läutet der Start der zwei-
ten Phase, der eigentlichen Revision der 
Bau- und Zonenordnung, ein. Der Gemein-
derat hat aufbauend auf dem REK eine 
Revisionsvorlage entworfen. Diese wurde 

im Mai 2021 der Bevölkerung vorgestellt. 
Die Informationsveranstaltung bildete den 
Auftakt für die Anhörung und öffentliche 
Auflage gemäss Artikel 7 des Planungs- 
und Baugesetzes (PBG). Die Anhörung und 
Auflage läuft noch bis am 21. Juli 2021. 
Die Oetwiler Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen, die Revisionsunterlagen einzu-
sehen und dem Gemeinderat ihre Anliegen 
und Begehren im Rahmen der öffentlichen 
Auflage einzureichen. Zeitgleich zur öffent-
lichen Auflage wird die Revisionsvorlage 
dem Kanton zur Vorprüfung eingereicht 
und die Nachbargemeinden und Planungs-
region zur Stellungnahme eingeladen.

Weiteres Vorgehen
Der weitere Revisionsablauf sieht vor, dass 
im August / September 2021 die Einwen-
dungen von Kanton und der Bevölkerung 
bearbeitet und allenfalls bereinigt werden. 
Anschliessend findet nochmals eine öffent-
liche Informationsveranstaltung statt, in 
welcher die Ergebnisse der Mitwirkung so-
wie der Anhörung präsentiert werden. Im 

Dezember 2021 ist die Verabschiedung der 
Revisionsvorlage zuhanden der Beschluss-
fassung durch die Gemeindever-sammlung 
geplant, über welche dann im März 2022 
abgestimmt werden soll. Nachdem die Ge-
meindeversammlung die Revisionsvorlage 
verabschiedet hat, steht anschliessend 
noch die Genehmigung durch die Baudi-
rektion des Kantons Zürich an. Geplant ist, 
dass bis Mitte 2022, also mit dem Ende 
der laufenden Legislatur, eine gültig aktua-
lisierte und teilrevidier-te kommunale Bau- 
und Zonenordnung vorliegt.

Florian Fischer

GEMEINDE

Auszug Verkehrsplan Oetwil am See

Interessierte 
können sämtliche Unterlagen   
auf der Homepage der Gemeinde: 
www.oetwil.ch 
unter 
Verwaltung/Publikationen/Ortsplanungsrevision 
einsehen.
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Im vergangenen Jahr haben wir voller Elan 
mit dem Übungsbetrieb begonnen. Trotz 
den Meldungen, dass sich ein Virus von 
China in die ganze Welt ausbreitet und viele 
Menschen erkranken, liessen wir uns von 
unserem Übungsbetrieb nicht abhalten.
Als dann aber ein rasanter Anstieg von 
Erkrankungen und Todesfällen in Europa 
gemeldet wurden, war allen schnell klar, 
dass sich auch bei uns einiges ändern wird. 
Am 3. März 2020 präsentierte Kurt Steiner 
(Leiter Feuerwehr der Gebäudeversiche-
rung des Kantons Zürich / GVZ) allen Kom-
mandanten und Ausbildungsverantwort-
lichen der Feuerwehren im Kanton Zürich 
die ersten Informationen und Verhaltens-
anweisungen betreffend dem neuen Co-
ronavirus. Im Kommando+ (Kommandant, 
Kommandant Stellvertreter, Ausbildungs-
chef, Ausbildungschef Stellvertreter und 
Materialwart) wurde ab diesem Zeitpunkt 
regelmässig nach den Informationen des 
Bundesrats, des BAG und der GVZ eine 
Telefonkonferenz gestartet und die Lage 
neu beurteilt. Am Freitag, den 13. März 
2020, wurde von der GVZ empfohlen, den 
Übungsbetrieb bis auf weiteres einzustel-
len. Am darauffolgenden Samstagmorgen 
wurde kurzfristig der Gemeindeführungs-
stab einberufen und die nächsten Schritte 
diskutiert. Die Feuerwehr fasste keinen di-
rekten Auftrag, war aber jederzeit bereit, 
sich für das Gemeindewohl zu engagieren. 
Wir haben uns damals entschlossen, den 
gesamten Übungsbetrieb einzustellen und 

uns auf die Einsatzbereitschaft zu konzen-
trieren, welche oberste Priorität hatte. Es 
wurde ein Hygieneschutzkonzept aufge-
baut und die Fahrzeugbesetzung auf ein 
Minimum reduziert. Damit die Angehö-
rigen der Feuerwehr (AdF) trotzdem an 
den Einsatzort gelangten, wurden einfach 
mehrere Fahrzeuge besetzt. Ende März 
wurde von der GVZ auch eine Meldeplatt-
form eingerichtet, auf welcher bis zum 
heutigen Zeitpunkt die Kommandanten 
der einzelnen Feuerwehren regelmässig 
die Einsatzbereitschaft ihrer Organisation 
melden müssen. 
Ende April haben wir uns entschieden, 
den Übungsbetrieb möglichst bald wieder 
aufzunehmen. Es fand anfangs Mai eine 

Aussprache mit den Offizieren statt und 
es wurde das neue Jahresprogramm be-
sprochen, welches neu mit Zugsübungen 
startete anstelle von ganzen Mannschafts-
übungen. 
Nach den Sommerferien wurden sogar die 
Atemschutzausbildung im Ausbildungs-
zentrum Riedikon durchgeführt. Es wurde 
den ganzen Vormittag in einzelnen Grup-
pen trainiert, dass bei einem positiven Fall 
nicht gleich die ganze Feuerwehr in Qua-
rantäne gestellt werden müsste. Dies war 
aber nicht der Fall und es war ein lehrrei-
cher Morgen für alle.
Im September konnte sogar mit allen Leh-
rern der Schulhäuser eine Ausbildung ab-
solviert werden. Ende Oktober mussten 
wir den Übungsbetrieb wieder komplett 
einstellen. Als Dankeschön für die Einsatz-
bereitschaft haben wir den einzelnen AdF 
Ende Jahr einen Chlaussack und ein kleines 
Präsent überreicht. 
Anfangs 2021 wollten wir den Übungs-
betrieb wegen den allgemein geltenden 
Schutzbestimmungen noch nicht starten. 
Das Jahresprogramm 2021 mussten wir 
weiter anpassen, ehe wir am 8. März 2021 
mit dem Übungsbetrieb wieder starten 
konnten. Es war echt spürbar, wie sich alle 
auf den Übungsbetrieb freuten. Alle waren 
motiviert und froh, endlich wieder aktiv 
üben zu können. 
Der Ausfall zahlreicher Übungen machte 
sich sicher bemerkbar. Durch die kleineren 
Gruppen haben wir aber die Ausbildung 
intensiviert und werden so in den kom-
menden Monaten dies sicher aufarbeiten. 
Trotz der fehlenden Anlässe und Übungen 
konnten wir seit anfangs 2019 vier Män-
ner in der Feuerwehr begrüssen. Da wir 
aber auch einige Austritte hatten, sind wir 
natürlich immer auf neuen Nachwuchs 
(Männer und Frauen) angewiesen. 

Hast du Interesse, dann zögere nicht lange 
und greife zum Natel: 079 238 21 52 oder 
unserer Homepage: www.fw-oetwil.ch. 
Wir würden uns freuen euch in unseren 
Reihen zu begrüssen.

Hoffentlich bis bald
Ihre Feuerwehr Oetwil am See

Hptm Adrian Kuratli

Feuerwehr Oetwil am See
Wenn plötzlich alles etwas anders ist …



Geburtstage und Jubiläen
(Juni 2021 – September 2021)

Den 80. Geburtstag feiern

Wirz-Frei Gertrud  2. Juni

Burkhalter Gisela  3. Juli

Katzbach-Schaltegger Heidi 10. Juli

Den 85. Geburtstag feiern

Baumann-Morger Berta 26. Juni 
Poysden Brian 26. Juni 
Tarnai Ferenc 30. Juni

Goldene Hochzeit feiern

Oberli Rolf und Esther  11. Juni

Den 90. Geburtstag feiern

Burkhard-Bühlmann Elsa 17. Juni

Ryser Jean-Paul  9. Juli

Wäch Josette  9. Juli

Hueber-de Boni Ginetta 25. August

Den 95. Geburtstag feiern

Bodmer-Steiner Zita 16. Juni 

Diamantene Hochzeit feiern

Gadola Bruno und Rosmarie  9. Juni

Zu diesen Ereignissen 

    gratuliert die Gemeindeverwaltung herzlich 

            und wünscht Ihnen in Zukunft 

                              weiterhin alles Gute.

13GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN
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Bernadette 

Grossenbacher 

Ihre Immobilien-

beraterin 

für Oetwil am See  

Goldküste · Shop Rapperswil
043 210 92 20 · rapperswil@engelvoelkers.com 

DESIGN & PRINT
 FLYER | PLAKATE | BROSCHÜREN | AKZIDENZEN

www.alinea.ch
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Die Durchführung der aufgeführten Anlässe  
ist abhängig von der aktuellen Pandemie-Situation.  
Schauen Sie doch auf den jeweiligen Homepages  
oder kontaktieren den Veranstalter.

Dorfanlässe

Auf der Suche nach einem neuen Ansatz für die Neophyten-Bekämpfung, erfahren wir 
bei einem Streifzug durch die Siedlung von der Naturvermittlerin Regula Jaeger leckere 
Rezepte und Tipps und Tricks, wie wir invasive Neophyten essend geniessen und so 
 vielleicht zu ihrer Reduktion beitragen können. 
Der Spaziergang findet bei jeder Witterung statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Kosten: Fr. 10.– pro Person, Kinder gratis.
Treffpunkt: 18.05 Uhr, Bushaltestelle Oetwil am See, Zentrum
Begleitet durch: Regula Jaeger, Naturvermittlerin, www.wildwechsel.ch

Naturnetz Pfannenstil

Mittwoch, 9. Juni 2021 

Militärschiessverein
Fischotter ist unter Glas

Die Oetwiler Schützen beteiligen sich jedes 
Jahr am internationalen Fernschiessen der 
Kameraden vom Swiss Rifle Shooting Club 
Vancouver, Kanada. 
Ueber 400 Sektionen aus aller Welt neh-
men an diesem Wettkampf teil. Bei Errei-
chen der erforderlichen Punktzahl erhalten 
die Schützen das begehrte Kranzabzeichen 
und ein Teil der Sektion gewinnt die Wap-
penscheibe. Motiv auf Kranzabzeichen 
und Wappenscheibe ist ein Wildtier aus 
Kanadas Wäldern. Die beste Siegersektion 
erhält als Trophäe, je nach Grösse, das aus-
gestopfte oder den Kopf des jeweiligen 
Tieres.
Die Oetwiler Schützen warteten bespannt 
auf das Eintreffen des Tieres, das von 
Vancouver direkt nach Zürich eingeflogen 
wurde. Es fand sehr bald seinen Platz in der 
Schützenstube und musste von Schreinern 
des Vereins nur noch unter Glas gesetzt 
werden, was nun erfolgt ist. So ziert nun 
das eindrückliche Tier die Schützenstube. 

Georg Walder

VEREINE
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Spenglerei  |  Sanitäre Anlagen  |  Reparaturservice  |  Flachbedachungen 

Willikon 38, 8618 Oetwil am See Mobile: 079 687 72 77
Tel.: 044 929 18 06 Web: www.adizollinger.ch
Fax: 044 929 18 28 Email: az@adizollinger.ch

Pneuhaus Schaufelberger AG 
Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil 044 937 43 91

www.pneuschaufelberger.ch 

Mit Sicherheit,
das Pneuhaus mit
den vernünftigen 

Preisen!
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Ichi,… ni,… san,… seit 40 Jahren. Fast 
jeden Abend Hajime und Yame im Nacht-
klang beim Einschlafen. Grundschule, Part-
nertraining, Katas, erste Turniere, Gegner, 
Sieger, Besiegte und Freunde.

1981 war für Oetwil am See ein ganz nor-
males Jahr, nicht jedoch für Karate-Begeis-
terte! Diese damals weitgehend noch un-
bekannte asiatische Kampfsportart feierte 
ihre «Geburtsstunde» in unserem Dorf.
Nähere Informationen im KKO-Bericht im 
«Oetwiler», Ausgabe Dezember 2020 und 
März 2021.
Wir heissen Sie herzlich willkommen an 
unserer Jubiläumsfeier beim Schulhaus 
Breiti. Der Eintritt ist frei.

Karate – was bringt’s?
«Was bringt mir Karate?» Im Herbst 2019 
haben wir mittels einer Umfrage, bei ins-
gesamt 56 Leiterinnen und Leitern von 
Karate-Dojos in der ganzen Schweiz, Ant-

worten auf die Fragen sowie deren Erfah-
rungen und Erlebnisberichte zusammenge-
tragen. Die grosse Mehrheit der Befragten 
ist der Meinung, dass Karate viele positive 
Wirkungen auf die körperliche und geis-
tige Gesundheit hat und dies in allen Al-
tersklassen. Regelmässiges Karate-Training 
führt demgemäss vor allem zu höherer 
Fitness, Beweglichkeit und Kraft, zu geis-
tiger und seelischer Ausgeglichenheit, so-
wie zu besserer Konzentrationsfähigkeit. 
Aber auch von verbesserter Ausdauer und 
Reaktionsfähigkeit, mehr Willensstärke, 
besserem Selbstwertgefühl und höherer 
Frustrationstoleranz wird berichtet. Bei 
Kindern bedeutet das häufig, dass sie dank 
ihrer Karate-Erfahrungen besser mit Prob-
lemsituationen umgehen können: Sie wer-
den seltener gemobbt und die schulischen 
Leistungen steigern sich. Bei Jugendlichen 
trägt Karate viel zur Lebens- und Lernmo-
tivation bei, bei den Erwachsenen zum 
geistigen Ausgleich und Stressabbau. Bei 

den Seniorinnen und Senioren schliesslich 
steht die Freude über die Erhaltung oder 
die Wiedererlangung der körperlichen Fit-
ness im Vordergrund. Aus den Resultaten 
der Umfrage nehmen wir für den Karate 
Kai Oetwil am See mit:
1. Jugendliche und Erwachsene sind die 
Zielgruppen die wir besonders ansprechen 
möchten. Der Vorstand und die Trainer 
vom Karate Kai Oetwil am See sorgen da-
für, dass die Trainings für diese beiden Ziel-
gruppen attraktiv sind. Die Trainingsme-
thoden werden so gestaltet, dass sie deren 
Bedürfnissen dieser beiden Zielgruppen 
gerecht werden.
2. Körper und Geist gleichzeitig zu schu-
len und ins Gleichgewicht zu bringen. Der 
Hintergrund dafür liegt in der japanischen 
Tradition des Karate begründet und, gene-
reller, in der asiatischen Philosophie, auf 
der sie aufbaut. Das ist die Werbebotschaft 
des Karate Kai Oetwil am See.

Ein Karateschüler schreibt:
Ich mache keinen Kampfsport, sondern 
eine Kampfkunst. Die Kampfkunst «Ka-
rate» (Weg der leeren Hand) ist nicht nur 
ein Training zum grossen Erfolg, sondern 
ein lebenslanger Weg, der mich auch in 
meinem Leben prägen wird. Wie Sen-
sei Bibi Gangshontsang (5. Dan) immer 
sagt:«Jeder der Karate macht, wird mit 
Mut und Respekt ins Leben treten!» Wer 
Karate macht, wird sich bewusst, dass das 
Karate für die Gesundheit, die innere Ruhe 
und den Weg des nicht Kämpfens ist. Im 
Karate hat man auch vor dem «Feind» 
grossen Respekt. Wie diese Worte sagen, 
die ich aus einem Karate Buch habe «Im 
Karate gibt es keinen ersten Angriff!».

Wir freuen uns auf den Samstag, 26. Juni 
2021 und danken allen, die den Karate 
Kai Oetwil am See, die letzten 40  Jahre 
unterstützt und mitgetragen haben. 
 Ehrenmitglieder, Ex-Präsidenten, Karatekas 
und ganz besonders Sensei (Lehrer) für die 
wunderbaren Jahre und die die es noch 
werden.

«arigato gozaimasu» 
(Danke auf Japanisch.)

Karate Kai (KKO)
40 Jahre Karate Kai Oetwil am See (1981–2021).  
Wir feiern und Sie sind herzlich eingeladen.

Karate-Show
Samstag, 26. Juni 2021 um 15:00 Uhr
In dieser Show möchten wir Ihnen einen Ausschnitt 
aus unserem Karate Training zeigen.
 
Inhalt der Show

• Begrüssung durch unsere Präsidentin Renate.
• Karate-Grundschule mit Japanischen Trommeln.
• Partnertraining mit Angriffs- und Abwehrtechniken.
• Kata (Schattenkampf)
• Kata (Schattenkampf) mit Anwendung.
• Karatetechniken in Zeitlupe und dann in Echtzeit.
• Karate kann auch lustig sein …

Apéro um 16:00 Uhr

Um 16:00 Uhr sind alle eingeladen zum Apéro, an wel-
chem wir auf das Geburtstagskind, d.h. auf unseren 
Verein, Karate Kai Oetwil am See (KKO), anstossen 
möchten. 
Prost und «Lets go KKO» Selbstverständlich dür-
fen  Momos (tibetische Teigtaschen) bei einem «KKO 
 Dinner» nicht fehlen, die vor Ort frisch zubereitet 
 werden. Das Buffet und die Festwirtschaft stehen für 
Sie ab 14:00 Uhr offen. «Es hät solangs hät ...».

VEREINE
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Clienia Schlössli AG, 8618 Oetwil am See /  Telefon 044 929 83 30 /  www.clienia-gastro.ch

Bankette, Seminare, Konferenzen

Planen Sie einen Apéro, eine Geburts-
tagsfeier oder einen Firmenanlass? 
Wir kochen für Sie mit Liebe und 
Sorgfalt, vom einfachen Mittagslunch 
bis zum Galadinner. Wir bieten auch 
moderne Bankett- und Seminarräume 
mit entsprechender Infrastruktur an.

pmc. Ihre Druckerei  
im Zürcher Oberland.

macht, was wirkt

print media corporation
eichbüelstrasse 27
ch-8618 oetwil am see

www.pmcoetwil.ch
info@pmcoetwil.ch
+41 44 929 62 00
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Wie geht es unseren Jugendlichen 
während der Pandemie?
Auf diese Frage eine abschliessende Ant-
wort geben zu wollen, wäre vermessen 
und unmöglich. Im Gespräch mit einzelnen 
Schüler*innen des zweiten Jahrgangs, die 
während der Schnupperwoche trotzdem in 
der Schule waren, hat sich aber folgendes 
Bild ergeben:

Wie geht es dir allgemein so in dieser 
Pandemie-Zeit?

Nicht so gut. Ich finde das Tragen der 
Maske immer noch sehr störend. Ich finde, 
dass meine Eltern im Gegensatz zu vor 
 Corona strenger geworden sind. 

Ich finde auch die Maske sehr mühsam. 
Vor allem im Sport wird es dadurch noch 
strenger. 

Mir geht es eigentlich sehr gut. Ich bin 
stolz, dass ich eine Schnupperlehre gefun-
den habe, die mir gefallen hat. Ausserdem 
gefällt mir das warme Frühlingswetter und 
die anstehenden Unihockey-Spiele, die 
nun doch noch stattfinden können, ob-
wohl die Saison abgesagt wurde.

Auch ich freue mich sehr auf unseren ers-
ten Fussballmatch, der nächsten Samstag 
stattfinden wird. Endlich darf ich auch wie-
der ins Training gehen!

Mir geht es auch sehr gut, ich freue mich 
auf unser erstes Unihockeyspiel und dar-
auf, dass schon bald wieder Ferien sind, 
denn dann werde ich auch nochmals 
Schnuppern gehen. 

Ich würde sagen, etwa eine 8.5. Weil die 
Corona-Situation für mich gar nicht mehr 
so ein grosses Problem ist. Ich habe mich 
sehr an die Maske gewöhnt und fühle 
mich wohl damit. 

Mein persönlicher Eindruck ist, dass es 
den meisten Jugendlichen in unseren zwei 
Klassen ziemlich gut geht. Natürlich liegt 
ihnen die Berufswahl auf dem Magen, 
die dieses Jahr unter noch erschwerteren 
Bedingungen als üblich abläuft. Schnup-
perlehren zu finden gestaltet sich Zurzeit 
schwierig. Viele Angestellte arbeiten von 
Zuhause aus und die Betriebe verzichten 
möglichst darauf, mit Fremden in Kontakt 
zu kommen, da auch sie Schutzkonzepte 
einhalten müssen. Die virtuellen Angebote 

zum Schnuppern sind zwar eine mögli-
che Alternative, ersetzen aber natürlich 
nicht die vielen Eindrücke, die man vor Ort 
sammeln kann. Dass man zum Beispiel als 
Pferdefachfrau den Tag auch bei Schnee 
und Eiskälte draussen verbringt oder, dass 
eine Fachfrau Betreuung kaum zum Sitzen 
kommt, sind unersetzliche Erfahrungen für 
den eigenen Berufswahlprozess. 
Ich hoffe sehr, dass sich die Situation bald 
soweit verbessert, dass Firmen ihre Schutz-
konzepte lockern und wieder vermehrt 
Schnupperlehren anbieten werden. 
Erschwerend für dieses Jahr kommt hinzu, 
dass die Lehrstellen für 2022 erstmals be-
reits im April 2021 (also jetzt) veröffent-
licht werden. Bis anhin war dies erst im 
Sommer der Fall. Die Lehrstellen werden 
also noch früher angeboten und vergeben 
und das, obwohl die Jugendlichen noch 
weniger Gelegenheit hatten, eigene Erfah-
rungen im beruflichen Umfeld machen zu 
können. Keine einfache Situation. Wenn 
wir aber Etwas gelernt haben durch die 
Pandemie, ist es flexibel und zuversichtlich 
zu bleiben…

Gabriela Koller, 
Lehrerin an der Sekundarschule 

Oetwil am See

Sekundarschule
Oetwiler Jugendliche und deren Befinden  
während der Pandemie

Stopp dem Vandalismus!

Unser Breiti-Areal
Das Areal der Schulhausanlage Breiti ist 
 öffentlicher Grund und wird von vielen 
Oetwilerinnen und Oetwilern als Spa-
zierweg, Treffpunkt am Abend und übers 
Wochenende benutzt. Tagsüber ist es 
der Arbeits- und Aufenthaltsort von 200 
Schülerinnen und Schülern und ihren 
Lehrpersonen. Gebäude und Areal wer-
den mit Engagement und Hingabe vom 
Hauswartteam gepflegt. So ist es nur 
 natürlich und eigentlich auch schön, dass 
wir unsere Schulanlage tagsüber als unser 
«zweites Zuhause» betrachten – unter der 
Woche verbringen wir schliesslich täglich 
oft mehr Wachzeit in der Schule als Zu-
hause.

Es ist nichts Neues, dass nach den Nächten 
und Wochenenden oft Abfall achtlos lie-
genbleibt und Sachbeschädigungen statt-
finden. In den letzten Wochen und Mona-
ten hat sich das gehäuft.
Vier initiative Schüler aus dem Schulpar-
lament haben sich zusammengesetzt und 
einen öffentlichen Appell verfasst. Die 
Worte sind gut gewählt, eindrücklich und 
eindringlich. Ich finde das ein mutiges und 
starkes Zeichen unserer Jugendlichen, un-
abhängig davon, ob es bei der Zielgruppe 
ankommt oder nicht. 

Mark Bugmann
Schulleiter Sekundarschule

Wir Oetwiler Schülerinnen und Schü-
ler sehen unsere Schule als Arbeit- und 
Aufenthaltsort, an dem wir uns wohl 
fühlen wollen. Niemand möchte mit 
Müll oder kaputten Sachen leben. Wir 
wünschen uns eine saubere, sichere 
und schöne Schule. Helft uns dabei!

Schülerparlament,  
Schülerinnen und Schüler  

der Sekundarschule Oetwil am See
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Experience The Seychelles 

Because you haven’t lived until…

… you’ve seen a totally spectacular sunset. The Seychelles have 
many fascinating and breathtakingly beautiful places.
….you’ve experienced an amazing boat trip.

... you’ve heard the sea’s waves crashing into the shore.
… you’ve heard the loud birds, chirping as they fly around. It’s 
really something special!

… you’ve tasted a freshly caught fish; that is so special. There is 
also a great curry, which is sometimes really hot. 

… you’ve felt the sand on your feet; it seems to be particularly soft 
in the Seychelles.
… you’ve felt the sun‘s warm rays shining onto your skin. 

written by Amélie Jung, 2.1
corrected by Julia Wilczewska, 2.2

Erleben Sie die Seychellen

Weil Sie einmal in ihrem Leben…

… einen absolut spektakulären Sonnenuntergang gesehen haben sollten. Die 
Seychellen bieten dazu viele faszinierende und atemberaubend schöne Orte.
… einen wundervollen Bootsausflug erlebt haben sollten.

… die Wellen des Meeres an die Küste donnern gehört haben sollten.
… den vielen laut singenden Vögeln zugehört haben sollten, die auf den 
Seychellen herumfliegen. Das ist ein wirklich einmaliges Erlebnis.

… frisch gefangenen und zubereiteten Fisch probiert haben sollten. Es gibt 
wunderbares Fisch-Curry, das ganz schön scharf sein kann.

… den besonders feinen Sand der Seychellen zwischen Ihren Zehen gespürt 
haben sollten.
… die warmen Sonnenstrahlen auf Ihrer Haut gefühlt haben sollten.

geschrieben von Amélie Jung, 2.1
überarbeitet von Julia Wilczewska, 2.2

sinngemäss übersetzt von Gabriela Koller

Sekundarschule
Gedicht einer Schülerin – Erleben Sie die Seychellen
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Rishikesh, India
Four years ago, I visited Rishikesh in India. It was very beautiful!
There are enormous temples everywhere, which are all beautifully 
decorated and very colorful. A lot of shades of orange and yellow, 
and at dusk and dawn, everything seems golden. 
A lot of people who have very little money live there. They live in 
tiny houses, which they share with lots of animals. 
In the streets, it’s extremely loud and crowded. Most people drive 
«Tuktuk» or a bike, but some also walk or drive a car. And of 
course, there are many cows.
Near Rishikesh begin the Himilayan mountains; the highest in the 
world.
In Rishikesh, there are a lot of tiny restaurants, which offer delici-
ous and very spicy food. 
It is a fantastic place to travel to.

Written by Sophie Kessler 2.2, 
corrected by Julia Wilczewska 2.2

Rishikesh, Indien
Vor vier Jahren besuchte ich Indien mit meiner Familie zusammen. 
Es war sehr schön!
In Rishikesh gibt es überall riesige Tempel, welche wunderbar far-
big dekoriert sind. Besonders sehenswert sind die Gotteshäuser 
bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang, denn dann leuchten 
die verschiedenen Schattierungen von orange und gelb goldig.
Die meisten Menschen dort haben wenig Geld und leben in winzi-
gen Häusern, die sie sich mit ihren vielen Tieren teilen. 
Auf den Strassen wimmelt es von Leuten, es ist überall extrem 
laut. Die meisten Inder*innen fahren Tuktuk oder Motorroller, 
aber es gibt auch Autos und unzählige Fussgänger auf den Stra-
ssen. Und natürlich überall Kühe.
In der Nähe von Rishikesh beginnt der Himalaya, wo die höchsten 
Berge der Welt zu finden sind. 
In Rishikesh gibt es unzählige winzige Restaurants, die köstliches 
und sehr scharfes Essen anbieten.
Es ist ein wunderbarer Ort um hinzureisen.

geschrieben von Sophie Kessler 2.2, 
korrigiert von Julia Wilczewska 2.2, 

sinngemäss übersetzt von Gabriela Koller

 
Erfahrungsbericht einer Reise nach Indien

SCHULE
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Bibliothek
Bibliothek und Kunstprojekt «Into the wild»

Schon länger schlummerte der Wunsch 
unsere Bibliothek auch als Ausstellungs-
ort zu nutzen. Dank unserer Mitarbeiterin 
Nicole Bischof erfuhren wir vom Charity 
Kunstprojekt von Lea Sirwana Moser, wel-
ches wir für unsere Schul-und Gemeinde-
bibliothek sehr passend und interessant 
fanden. Und so zogen an einem grauen 
Januarsonntag die wunderbar farbigen 
und einzigartigen Bilder der jungen Künst-
lerin bei uns ein und verwandelten die Bib-
liothek in einen Regenwald. Dazu präsen-
tierten wir die passenden Medien, welche 
auf die Thematik aufmerksam machten, 
sowie den Film von Bruno Manser, der das 
Ganze Projekt erst ins Rollen gebracht hat.

Die Künstlerin von «Into the wild»
Lea Sirwana Moser geboren am 04.07.1989
In Stäfa aufgewachsen und seit 6 Jahren 
wieder wohnhaft in Stäfa.
Webdesignerin, Teilnahme an der StäfART 
2019, POP UP ART Gallery in der ehemali-
gen Floristery Jan. & Feb. 2019

Über Ihr Charity-Kunstprojekt  
zu Gunsten des Bruno Manser Fonds 
erzählt Sie folgendes:
Haben Sie den Film «Bruno Manser – die 
Stimme des Regenwaldes» gesehen? Hat 
er Sie auch so berührt? Mir liefen die Trä-
nen nur so runter. Bruno Manser hatte sein 
Leben der Rettung des Regenwaldes und 
seinen Bewohnern auf Borneo verschrie-
ben. Vor allem durch die Abholzung, zu 
Gunsten von Palmölplantagen, wird der 
Lebensraum der Ureinwohner Penan und 
vieler seltener Tierarten stark bedroht. Ich 
war tief beeindruckt von Bruno Manser 
und wollte unbedingt auch etwas zum 
Schutz des Regenwaldes beitragen. Nur 
traurig zu sein, würde ja niemandem hel-
fen. 

So kam mir, auf der 25 Min. Heimfahrt 
vom Kino, die Idee, ein grosses Kunstbild 
aus mehreren kleinen Teilen zu malen. Es 
entstand ein knapp 6 Meter langes und 
1.40 Meter hohes Gesamtwerk aus 16 

Teilen. Die einzelnen Teile können käuflich 
erworben werden. Jedes Jahr erstelle ich 
auch einen Kunstkalender. Dieses Jahr sind 
darin die Regenwaldbilder zu sehen. Den 
gesamten Erlös des Kalenderverkaufs so-
wie die Hälfte des Bildverkaufs  spendete 
ich dem Bruno Manser Fonds. Bitte unter-
stützen Sie den Schutz des Regenwaldes, 
in dem Sie auf den Kauf von Produkten 
mit Palmöl verzichten. Bruno Manser wird 
dieses Jahr bereits seit 20 Jahren vermisst. 
Er freut sich bestimmt, wenn wir sein Erbe 
weiter tragen.

Dank den Bibliothekarinnen Nicole Bischof 
und Kathrin Gamper hielt der Regenwald 
nun in der Schul- und Gemeindebibliothek 
Einzug. Ich finde er passt perfekt hierhin 
und bedanke mich für die tolle Möglichkeit 
mein Werk weiteren Menschen zugänglich 
zu machen.

Lea Sirwana Moser



23

Oetwil liest
Büchertipps von Oetwiler Bibliotheksbesuchern

Oetwil liest
Es lässt sich an dieser speziellen Zeit ja 
nicht viel Gutes abgewinnen. Eines gehört 
für uns jedoch zu den positiven Nebenef-
fekten der letzten Monate: 
Es wird wieder mehr gelesen! Wir finden 
es immer spannend zu wissen, wer sich 
gerade welche Lektüre zu Gemüte führt. 
Zwei unserer Oetwiler Leser verraten hier 
welche Bücher sie gerade gelesen haben 
und für empfehlenswert halten.

Ildiko‘ von Kürthy
Es wird Zeit
Ich habe mich für dieses Buch entschieden, 
weil es eine Geschichte aus dem Leben 
schreibt. Der Tod eines Elternteils, der uns 
alle im Leben trifft. Aber auch das Schöne, 
wenn man nach vielen Jahren einer alten 
Freundin wieder begegnet und sie auf 
 ihrem Lebensweg noch ein wenig beglei-
ten kann, bis sie einen wieder verlässt. Es 
ist auch ein wenig eine traurige Geschichte 
und doch kommen lustige Episoden vor, da 
muss man manchmal einfach laut lachen.
Sie schreibt so witzig und doch beschreibt 
sie das Leben, wie es Anfang / Mitte 50 
sein kann oder ist. Also, nun wird es Zeit, 
sich dieses Buch auszuleihen und diese 
wunderbare Geschichte zu lesen und zu 
geniessen. Viel Spass bei der Lektüre!

Kira Rhunke

Kriminalgeschichten lesend in andere 
Regionen entfliehen. 
Connaisseur 
von Martin Walker
Es gibt ihn den Kriminalfall in dem Buch. 
So findet man im Brunnen des Schloss Li-
meul eine tote Frau. Die Baustelle war über 
das Wochenende ungesichert hinterlassen 
worden. Es könnte also auch ein Unfall ge-
wesen sein. Waren Drogen im Spiel? Die 
Obduktion ergab auch keine Spuren auf 
Fremdeinwirkung. Bruno Chef de Police 
des Tales der Vezère in der französischen 
Region Perigord hat seine Zweifel und be-
ginnt zu ermitteln. Wie die Sache ausgeht, 
lesen sie selbst. Aber ich muss sie warnen, 
es ist eigentlich gar nicht so wichtig wie 
die Sache ausgeht. Viel wichtiger sind die 
wunderbar geschilderten Szenen aus der 
Region. Die vielen spannenden Menschen 
und ihre Beziehungen. Das Buch ist auch 
eine Geschichtsstunde und eine Erzählung 

über die Kunst des Lebens. Bruno ist ein 
leidenschaftlicher Koch, der gerne seine 
Freunde zu einer Tafelrunde einlädt. Im 
Buch sind die Kochvorgänge so gut be-
schrieben, dass man das Rezept nahezu 
nachkochen kann. Ein Krimi also der ei-
nem mitnimmt in eine andere Welt. In eine 
Region, die man lieben lernt, ohne je da 
gewesen zu sein. Ein Buch, das Lust macht, 
zu kochen und mit Freunden anzustossen. 
Am besten mit einem Glas Bergerac Sec.

Raphael Lisser

Herzlichen Dank an Kira Rhunke und Ra-
phael Lisser für eure Buchempfehlungen.
Beide Bücher sind in unserer Bibliothek be-
reit zur Ausleihe.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kathrin Gamper

SCHULE
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ž Service und Reparaturen aller Marken
ž Modernste Service- und Reparaturwerkstätten
ž Occasionen An- und Verkauf aller Marken

ž Ihr Ansprechpartner für Carrosserie- und Lackierarbeiten

Alle aktuellen Modelle in unserer Ausstellung

EICHBÜHL GARAGE
Automobile und Nutzfahrzeuge in Oetwil am See
Offizielle Markenvertretungen für:

Eichbüelstrasse 21 ž 8618 Oetwil am See
Telefon 044 929 26 62
www.eichbuehl.ch ž info@eichbuehl.ch

Rütistrasse 169 ž 8645 Jona 
Telefon 055 210 05 35 
verkauf-jona@eichbuehl.ch

Automobile in Rapperswil-Jona

Dein Velo- und Sportshop in Egg

Bike do it 
Stefan Kipfmüller
Zelgmatt 69, 8132 Egg
043 844 97 33
velo@bikedoit.ch

Ihr Profi für Immobilienangelegenheiten
Verkauf  –  Vermietung  –  Verwaltung

Oetwil am See  |  Telefon 043 844 97 30  |  www.jkimmobilien.ch

RIDE  it

MIT ONLINE-SHOP

bikedoit.ch
MIT ONLINE-SHOP

bikedoit.ch

 

 
Service und Repara tur  
a l ler  Automarken bei  
Verwendung von  
Or ig inal te i len  
 
Frühl ings - /Wintercheck  

Ihr Auto is t  bei  uns in guten Händen.  
Und das seit  über  40 Jahren!  

 MFK Berei ts te l lung  
 und Vorführung  
  
 Beratung und Verkauf  
 von Neuwagen und
 Occasionen 
  
 Mobi l i tä tsgarant ie  

 
8618 Oetwil am See 

Tel. 044/929 12 77   www.weidgarage.ch 
Fax 044/929 24 54   info@weidgarage.ch 

Die Profis 
für alle Automarken 

Partnerstation 
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Neue Gesanglehrerin: Seit September 
2020 unterrichtet Caroline Ferrara an 
der Musikschule Oetwil am See. Über 
den Start mitten in der Pandemie, 
warum sie gerne unterrichtet und 
was ihre musikalischen Pläne für die 
Zukunft sind. 

Wenn man stolzen Verwandten Glauben 
schenkt, sang Caroline Ferrara, noch bevor 
sie sprechen konnte. Für die junge Sänge-
rin gilt: Freude am Musik machen ist die 
Hauptsache. 

Ganz egal ob Pop, Rock, Musical oder 
Volksmusik, Caroline ist für fast jedes Lied 
zu begeistern: «Ich mag es bunt und fröh-

lich. Warum sollte man sich einschränken 
müssen?». Diese Einstellung überträgt sie 
auf ihren Unterricht: «Ich lasse meinen 
Schülerinnen und Schülern gerne freie 
Wahl, welche Stücke sie gerne singen 
möchten». Wer aber gerade keine Idee 
hat, den berät sie gerne. Ihr eigenes Re-
pertoire reicht von Pop über Jazz bis zu 
französischem Chanson und irischer Volks-
musik.

«Es gibt nichts schöneres, als die eigene 
Stimme zu entdecken!», sagt sie. Sie selbst 
hat bereits als Kind viel mit ihrem Gross-
vater musiziert, als Teenager haben es ihr 
dann Tom Waits, Rufus Wainwright und 
Edith Piaf angetan. Ihr Gespür für gute 

Songs ist bis heute geblieben. «Wenn eine 
Schülerin oder ein Schüler auch eigene 
Songs schreiben möchte: sehr gerne!». 

Caroline trat die Stelle als Gesangslehrerin 
an der Musikschule Oetwil im September 
2020 an – mitten in der Corona-Pandemie. 
Trotz Trennwänden und Maskenpflicht be-
schreibt sie das letzte Semester sehr posi-
tiv: «Es ist genial, wie toll der Unterricht 
trotz Schutzkonzept funktioniert». Noch 
hat sie ein kleines Pensum – und jeden ein-
zelnen Schüler sofort ins Herz geschlossen. 
«Die Stunden zaubern mir so oft ein Lä-
cheln auf die Lippen».

Am wichtigsten ist es ihr, Freude und 
Selbstvertrauen am Singen zu vermitteln. 
«Ich möchte meinen Schülerinnen und 
Schülern soviel Musik wie möglich mit auf 
den Weg geben». Ihr eigener Weg führte 
sie bisher zum Jazz-Gesangs-Studium an 
der Zürcher Hochschule der Künste und 
auf diverse Bühnen der Schweiz.
Im Jahr 2016 erhielt sie für ihre Projektar-
beit zu Irischem Folk die Auszeichung «Ex-
zellent» der Stiftung «Schweizer Jugend 
Forscht».
Sie ist Sängerin der Swing Band «Lazy 
Day» und besang vor Corona Feste und 
Bars in der ganzen Schweiz. Wäre Corona 
nicht, würde sie nun mit einem französi-
schen Chanson-Projekt auf der Bühne ste-
hen. Ein Vorteil vom Zwangsunterbruch: 
Mehr Zeit, sich ihrer grossen Leidenschaft 
zu widmen und eigene Songs zu kompo-
nieren. Entstanden sind Songs auf Englisch 
und Schweizerdeutsch. Komponiert hat sie 
schon vor Corona, doch erst durch die Pan-
demie begann sie, Texte neben Englisch 
auch in Schweizerdeutsch zu schreiben. Im 
Juni erscheint ihre erste Single, ein Musik-
video ist geplant und im Dezember folgt 
dann ihre EP «Winterschlaf».

Infos, Links und Neuigkeiten: 
www.carolineferrara.ch 
Instagram: @caro_chante
Interesse an Gesangsstunden?
Kontakt über die Homepage der Musik-
schule Oetwil am See oder direkt an: 
carosmile@glattnet.ch.

Musikschule
Gesangsunterricht – die Gesangslehrerin im Portrait
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Prättigauer Chnödli

Zubereitung:
Klein geschnittene Zwiebel in etwas But-
ter dämpfen. Hackfleisch, Zwiebeln, Eier, 
Paniermehl, fein gehackte Petersilie und 
Gewürze zu einem Teig zusammenkneten.
Klein Kugeln formen und in Mehl wenden. 
In der Bratpfanne anbraten und in einen 
Bratentopf legen.

Klein geschnittenens Gemüse, ausge-
presste Knoblauchzehe, feingehackter 
Rosmarin, Bratensauce und etwas Cognac 
beigeben. Ebenfalls die besteckte Zwiebel 
beifügen.
Zugedeckt im vorgeheizten Backofen bei 
200 Grad 30 bis 40 Minuten schmoren las-
sen. Dazu Kartoffelstock servieren. 

Zutaten
für 
4 Personen

Chnödli
1 kleine Zwiebel
etwas Butter
1 kg gemischtes Hackfleisch
2 Eier
2 EL Paniermehl
1  Büschel Petersilie, Salz, 
 Pfeffer, Muskat
etwas Mehl

Sauce
1 Rüebli
5 dl Bratsaucen
1 Stk Lauch
etwas Cognac
1 Knoblauchzehe
1 besteckte Zwiebel
1 Zweig Rosmarin

Ihr lokaler Partner in  
Uster und Oetwil am See
044 943 70 00
kellenberger-huber.ch

... wir machen seit

1963 alles, was mit

Elektro-Gebäude-

Technik zu tun hat.

Machen Sie  
was Sie wollen ...
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Oetwiler-Quiz
Kennen Sie Ihre Wohngemeinde?

Das Buch «Oetwil am See – Zwischen 
Oberland und Zürichsee» des Vereins 
Ortsgeschichte Oetwil am See erleichtert 
Ihnen die Beantwortung dieser Fragen.

 1. Wie heisst die Siedlung, wo die Fami-
lie des «Spinnerkönigs» Heinrich Kunz 
ihre erste mechanische Spinnerei ein-
richtete?

2 Wie lautet der Name des Wohnhauses 
an der Esslingerstrasse 8, in dem 1908 
die Post untergebracht war?

3 Wie lautet der Familienname des Zim-
mermanns, der das originelle Schopf-
gebäude im Chloster errichtete?

4 Was wurde im Wohnhaus mit der Be-
schriftung «Oberrohr» zu Lebensmit-
teln verarbeitet?

5 Wie hiess die Obervogtei, zu der das 
Gebiet von Oetwil am See im 18. Jahr-
hundert gehörte?

6 In welchem Weiler steht ein Gebäude 
mit der Aufschrift «Wiesengrund»?

7 Welche Art von Betrieb war zuerst im 
«Waldheim» untergebracht?

8 Wie hiess die Summerau bis etwa 
1915?

9 Wie heisst das Gebiet im östlichen Ge-
meindeteil, auf dem ein Wasserreser-
voir steht?

10 In welchen See fliesst das Regenwasser, 
das in Oetwil am See fällt?

Wie lautet das fett eingerahmte 
Lösungswort von oben nach unten?

Bitte senden Sie das Lösungswort bis 
15.  Juli 2021 an die Redaktion des 
 «Oetwilers». 
Die Adresse finden Sie auf der Seite 3 
 dieser Ausgabe. 

Die Lösungen werden im nächsten 
 «Oetwiler» veröffentlicht.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Die Lösungen zum Oetwiler-Quiz in 
der Ausgabe vom März 2021 lauten:

 1. FROBUEEL
 2. ORTSMUSEUM
 3. RIET
 4. STERNEN
 5. ZELGLI
 6. WILLIKON
 7. ETZIKON
 8. BOLLIGER
 9. BAECH
10. BURST
11. HELEN

Lösungswort «Oetwiler» Nr. 157 oetwiler

M
är

z 
20

21

33

QUIZ

Oetwiler-Quiz

Kennen Sie  

Ihre Wohngemeinde? 

Das Buch «Oetwil am See – Zwischen 

Oberland und Zürichsee» des Vereins 

Ortsgeschichte Oetwil am See erleichtert 

Ihnen die Beantwortung dieser Fragen.

Wie lautet das fett eingerahmte 

Lösungswort von oben nach unten?

Bitte senden Sie das Lösungswort bis 

am 15. April 2021 an die Redaktion des 

«Oetwilers». Die Adresse finden Sie auf 

der Seite 3 dieser Ausgabe. 

Die Lösungen werden im

nächsten «Oetwiler» veröffentlicht.

 1. Bild A: Weilername

 2. Bild B: Gebäudenutzung

 3. Bild C: Weilername

 4. Bild D: Restaurantname

 5. Gebietsname beim Storchen-Kreisel

 6. Bild E: Weilername

 7. Bild F: Weilername

 8. Bild G: Familienname des Biotop-Erbauers

 9. Bild H: Siedlungsname

10. Name des Hügels mit Linde und Ruhebank 

11. Vorname der berühmten Oetwiler 

Kunstmalerin

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

A

EE
D

C

H
GG

F

B

QUIZ

Die richtigen Antworten ergeben das 
Lösungswort OTINIWILARE.

Einen Gutschein vom Volg im Wert von 
CHF 20.– gewonnen hat: Walter Bretscher. 
Herzlichen Glückwunsch!
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Nach einem durch das Corona Virus 
 gezeichneten Jahr befinden wir uns be-
reits im dritten seit der Vereinsgründung. 
An der kürzlich durchgeführten General-
versammlung, die leider wieder auf 
schriftlichem Weg erfolgen musste, stan-
den auch Wahlen an. Lisbeth Wernli und 
 Brigitte Mathys hatten bereits länger zu-
vor  ihren Rücktritt bekannt gegeben. An 
dieser Stelle sei ihnen herzlich gedankt 
für ihren grossen Einsatz zugunsten der 
 Seniorinnen und Senioren Oetwils.

Erfreulicherweise konnten neue Vor-
standsmitglieder gefunden und gewählt 
werden: Silvia Däppen und Jean-Pierre 
Sauthier. Ebenfalls zur Mitarbeit entschlos-
sen hat sich Verena Benz. Bestätigt wur-
den Manuela Bosshard, Ruth Sauthier und 
Vreni Tenger, Vreni Tenger neu als Präsi-
dentin. Ebenfalls dem Vorstand angehörig 

ist Silvia Bosshard als Vertreterin von Pro 
Senectute.
Im Vorstand sind die Aufgaben in ver-
schiedene Ressorts aufgeteilt, was auch 
klare Verantwortlichkeiten ergibt. Für Aus-
flüge und Besichtigungen zeichnet Silvia 
Däppen, die Seniorennachmittage wer-
den von Manuela Bosshard organisiert, 
das  Seniorenportal wird von Jean-Pierre 
Sauthier geführt, die Kasse verwaltet Ruth 
Sauthier und die nötigen Schreibarbeiten 
erledigt Verena Benz.

Unser Ziel ist es, ein interessantes Pro-
gramm für jüngere und ältere Seniorin-
nen und Senioren zusammen zu stellen. 
Bereits im April haben alle Oetwiler und 
Oetwilerinnen ab 60-Jahren Unterlagen 
zu unseren Aktivitäten wie auch zu den 
Wandergruppen und Bikern erhalten; ein 
vielfältiges Angebot, wovon alle Gebrauch 

machen können. Noch ist beim Schreiben 
dieser Zeilen ungewiss, wie und ob die 
 geplanten Anlässe durchgeführt werden 
können, auch wann der Mittagstisch und 
der Jass Nachmittag wieder aufgenom-
men werden dürfen.

Informationen finden sie jeweils über Flyer 
an den Aushängen im Dorf und natürlich 
jederzeit und aktuell auf dem Senioren-
portal: www.senioren-oetwil.ch. Zudem 
informieren wir unsere Mitglieder immer 
auch direkt per Mail.

Wir freuen uns, wenn Sie die vielfältigen 
Möglichkeiten nutzen und unsere Anlässe 
besuchen.

Seniorenverein Oetwil am See

Seniorenverein Oetwil am See
Wechsel im Vorstand
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Vielen Dank an alle, welche mitgemacht 
und mir ihre Favoriten mitgeteilt haben. 
Ich gratuliere allen Prämierten ganz 
 herzlich.

1. Platz: R. Bachmann Holzbau GmbH 
 Adventsfenster Nr. 3 
 gewinnt einen Gutschein von  
 Adesso Hair Design
 Familie Schlup
 Adventsfenster Nr. 5
 gewinnt einen Gutschein 
 von Podograf med. Fusspflege
 Familie Stahel
 Adventsfenster Nr. 8 
 gewinnt einen Gutschein 
 von Podograf med. Fusspflege

2. Platz: Gemeindeverwaltung Oetwil am See
 Adventsfenster Nr. 17 
 gewinnt einen Geschenkkorb von 
 der Vollkornbäckerei Scharenberg
 Cafe Andurina
 Adventsfenster Nr. 14
 gewinnt einen Gutschein von
 Adesso Hair Design
 Familie Wenger
 Adventsfenster Nr. 19
 gewinnt einen Gutschein von 
 Podograf med. Fusspflege

3. Platz: Familie Leumann
 Adventsfenster Nr. 9 
 gewinnt einen Gutschein von 
 Adesso Hair Design
 Dinner-Church
 Adventsfenster Nr. 20
 gewinnt «oetwilerli» von 
 der Bäckerei Peter
 Familie Hoogeveen
 Adventsfenster Nr. 23
 gewinnt eine Powerbank von 
 der Gemeinde

Ein Dank geht an alle Sponsoren 
für die grosszügigen Preise.

Adventsfenster 2020
Prämierung

DORF UND UMGEBUNG

3

5

8

14

17

19

9

20

23

1. Platz1. Platz2. Platz2. Platz 3. Platz3. Platz
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FC Hüttli, 8618 Oetwil am See 
 täglich 

        Znüni

    Mittagessen 

Öffnungszeiten:   Montag bis Freitag 

 November – März  08.30 Uhr – 14 Uhr 

 April – Oktober       08.30 Uhr – 15 Uhr 

Bei Fussballspielen ist das Hüttli auch Samstag und Sonntag geöffnet, natürlich mit 
verschiedenen Grillangeboten. 

Gerne öffnen wir das Lokal ausserhalb der Öffnungszeiten für Nachmittagsanlässe, 
Klassentreffen, Geburtstage, Weihnachtsessen. 

Monika Koch freut sich auf Ihre Anfrage und erteilt Ihnen gerne Auskunft. 

Monika Koch, FC Hüttli Schachenstrasse 10, 8618 Oetwil am See 

079 431 35 73 

monikakoch@bluewin.ch  

Zimmerei & Schreinerei
• Innenausbau
• Umbauten
• Dachaufstockungen
• Lukarnen
• Fassaden
• Böden
• Fenster und Verglasungen
• Küchenbau
• Reparaturen aller Art

Nidertalstrasse 9
8618 Oetwil am See
Tel: 044 929 29 18

www.bachmannholzbau.ch

Willikonerstrasse 7  |  8618 Oetwil am See  |  Tel. 044 929 12 12

Neue Öffnungszeiten

Ab 1. April 2021 haben wir wie folgt geöffnet:

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 06.00 – 20.00 Uhr 
Sa: 07.00 – 18.00 Uhr

Kaffee nur zwei Franken!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Rahel Alig und das Volg-Team

Oetwil am See  

Physiotherapie
Olaf Zill

Physiotherapie mit MTT 
Craniosakraltherapie 

Sportphysio & Massagen  
Krafttraining 

Fitness und Sauna 

Breitistrasse 23 / 043 844 99 09
www.physioa-z.ch
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Die Privatklinikgruppe Clienia, zu der 
auch das Oetwiler «Schlössli» gehört, 
legt ihren Jahresbericht vor. Die drei 
stationären und 16 ambulanten Stand-
orte in den Kantonen Zürich, Thurgau 
und St. Gallen haben 2020 einen Um-
satz von über 195 Millionen Franken 
erwirtschaftet. Mit MyClienia, der 
digitalen Plattform, war die Gruppe 
hervorragend auf die Pandemiesitua-
tion vorbereitet und konnte auch im 
Shutdown nahtlos Hilfe anbieten.

Die Clienia-Gruppe hat im vergangenen 
Jahr einen Umsatz von über 195 Millionen 
Franken erwirtschaftet. Die Anzahl Pflege-
tage liegt bei 218 173. Der Alltagsbetrieb 
in den Clienia-Institutionen konnte trotz 
Covid-19 durchgehend aufrechterhalten 
werden. Schweizweit gehören wir zu den 
wenigen psychiatrischen Institutionen, die 
während des Shutdowns im Frühjahr ihre 
Angebote nahtlos auf einem datengesi-

cherten Kanal weiterführen konnten. Nicht 
weniger als 1500 Therapiestunden wurden 
allein im Mai als Videocalls durchgeführt. 
Die Vorgaben der Kantone konnten einge-
halten werden, und die Budgetvorgaben 
wurden trotz der Zusatzbelastung beinahe 
erreicht.

Die Mitarbeitenden aller Standorte haben 
scheinbar Unmögliches ermöglicht. Sie 
waren und sind maximal gefordert. Stabili-
tät und Sicherheit kann die Clienia-Gruppe 
auch mit der Nachfolgeregelung innerhalb 
der Familie bieten. Es ist der Eignerfamilie 
gelungen, den Nachfolgeprozess abzu-
schliessen und sämtliche Aktien zu Leb-
zeiten von der 4. auf die 5. Generation zu 
übertragen. Aktionärinnen und Aktionäre 
sind die Cousinen und Cousins der Grün-
derfamilie Hinderer, nämlich David Boss-
hard, CEO der Clienia-Gruppe, Annina 
Eicher, Christine Meyer, Reto Bosshard und 
Michael Schumacher.

Zudem ist die Neubesetzung der ärztli- 
chen Direktion im «Schlössli» vollzogen: 
Am 1. Januar 2021 folgte Prof. Dr. med. 
Wolfram Kawohl auf KD Dr. med. Markus 
Baumgartner. 

Was macht Corona mit der Seele?
Wie wirken sich die Monate im Ausnahme-
zustand auf die Seele aus? Wie reagieren 
Menschen auf soziale Isolation, drohenden 
Jobverlust oder Schulschliessungen? Darü-
ber unterhalten sich drei Fachpersonen im 
Schwerpunktinterview zum Jahresbericht 
2020, das auf der Clienia-Website gele sen 
werden kann: www.clienia.ch/resources/ 
publ ic /dtc /media /c l ienia_ inter v iew_
a4_2020.pdf. Auch unsere medizinischen 
Blogs, die sich auf clienia.ch finden, wid-
meten sich im vergangenen Jahr diesem 
und vielen weiteren spannenden Themen.

Clienia AG
David J. Bosshard, CEO

DORF UND UMGEBUNG

Clienia Schlössli AG
Clienia-Gruppe: Stabilität und Sicherheit in der Pandemie

Mehr Infos über die Clienia-Gruppe www.clienia.ch
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Eine wahre Geschichte
Die Autonummer ZH 8105

Die Autonummer ZH 8105 hat eine wohl bald hundert-
jährige Geschichte. Zurzeit ist sie am Personenwagen des 
Baumeisters Bruno Gadola montiert. Diese vierstellige 
Autonummer hat der Oetwiler Unternehmer nicht etwa 
in neuerer Zeit für einen stolzen Zusatzpreis erworben. 
Vielmehr hat er sie schon vor Jahrzehnten von einem Last-
wagen seiner Vorfahren übernommen.

Die Zeitrechnung des von Giuseppe  Gadola (1862–1942) gegrün-
deten Baugeschäftes in Willikon begann im Jahre 1908. Der aus 
Italien stammende Geschäftsinhaber nannte sich im Geschäfts-
leben in der Schweiz Josef. Im Oktober 1931 wurde die Firma 
in «Josef Gadola & Söhne» umbenannt, weil auch seine Söhne 
Julius und Wilhelm im Baugeschäft tätig waren. Für die Material-
transporte erwarben sie 1931 als erstes Auto für 12 000 Franken 
einen Lastwagen der Marke «Chevrolet». Dieser Lastwagen erhielt 
die Autonummer ZH 8105. Etwa um das Jahr 1940 wurde diese 
Nummer auf den Nachfolger der Marke «Bedford» übertragen. Im 
2. Weltkrieg musste dieser Lastwagen Militärdienst leisten. Da die 
Armee selber zum Beispiel für den Bau von Befestigungsanlagen 
zu wenig Lastwagen hatte, wurden private Fahrzeuge requiriert. 
Dort wurde er rege beansprucht. Vor der Rückgabe musste die 
Armee den Lastwagen wieder gründlich instand stellen.

Lastwagen mit ZH 8105
Am 12. Juni 1935 wurde der «Chevrolet» beziehungsweise sein 
Fahrer Hermann Brändle, geboren 1911, Mechaniker, wohnhaft in 
Willikon, bei einer Verkehrskontrolle in Rapperswil aktenkundig. 
Der Polizeirapport der Verkehrskontrolle St. Gallen hatte einen 
«Straf-Entscheid» zur Folge. Der Fahrer des Fahrzeuges wurde auf 
der Basis der kantonalen Vollzugsverordnung über den Motor-
fahrzeug- und Fahrradverkehr von 1933 zu einer Geldbusse von 
10 Franken und zur Übernahme von Kosten für den Entscheid von 
2 Franken 40 Rappen verurteilt. Begründet wurde der  Entscheid 
mit folgenden Worten: «Wegen Benützen des Lastwagens 
‹Chevrolet› ZH 8105 mit bis auf die Leinwand, zum Teil bis auf 
den Schlauch abgelaufenen beiden vorderen Pneus am 12. Juni 
laufenden Jahres in Rapperswil». Etwas erstaunlich an dieser Be-
schreibung des Zustandes der Pneus ist, dass damit auf den dama-
ligen Strassen überhaupt noch von Willikon nach  Rapperswil ge-
fahren werden konnte. In jenen Jahren waren die meisten  Strassen 
noch nicht asphaltiert. Die gekiesten  Strassen waren mit vielen 
Steinen gespickt.
Fast aus der gleichen Zeit ist ein «Zahltagssäckli» des Maurers 
T. Benz, der bei «Jos. Gadola, Baugeschäft, Oetwil» tätig war, er-
halten geblieben. Auch dieses «Säckli» ist mit einer besonderen 
Geschichte verbunden. Es kam in den 1960er-Jahren bei einem 
Umbau in der Klinik «Schlössli» in einer Ritze zwischen Backstei-
nen zum Vorschein. Dort hatte es wohl der genannte Maurer beim 
Erstellen der Mauer im Jahr 1932 selber eingemauert. Für die drei 
Tage vom 5.–7. Januar 1932 erhielt der Maurer den Lohn für 

11 Arbeitsstunden zu 1 Franken 5 Rappen. Total erhielt er also 
11 Franken 55 Rappen. Davon wurden bei der Auszahlung 10 
Rappen für eine Unfallversicherung und 10 Franken für einen er-
haltenen Vorschuss abgezogen. Netto ausbezahlt wurden gerade 
noch 1 Franken 40 Rappen.
Das zeigt, dass die Verkehrsbusse von 12 Franken 40 Rappen im 
Jahr 1935 etwa dem Lohn eines Maurers für etwa 11 Arbeits-
stunden entsprach. Es handelte sich damit durchaus um eine 
empfindliche Busse für den Lastwagenchauffeur.

Transfer der Autonummer
An der tiefen Autonummer ZH 8105 fand auch Bruno Gadola, 
ein Enkel des Firmengründers, gefallen. Sein Geburtsjahr 1935 
fällt genau mit der Busse für den «Chevrolet»-Fahrer zusammen. 
In den 1960er-Jahren fuhr Bruno Gadola Porsches. In dieser Zeit 
liess er die Autonummer ZH 8105 vom Lastwagen auf seinen 
Porsche übertragen. Auch wenn die Autos später wechselten, so 
ver blieb die Autonummer ZH 8105 stets das Kennzeichen von 
Bruno Gadola. 

Postleitzahl von Regensdorf
Bei einer Sitzung des Baumeisterverbandes realisierte Bruno 
Gadola, dass der Tagungsort Regensdorf die Postleitzahl 8105 
hatte, die seiner Autonummer entspricht. Dies erzählte er dem 
in Regensdorf ansässigen Baumeisterkollegen, der in dieser Ge-
meinde zugleich Gemeindepräsident war. Dieser hätte dann 
die Autonummer mit der Regensdorfer Postleitzahl am liebsten 
erworben. Sie verblieb jedoch in Oetwil am See mit der etwas 
höheren Postleitzahl 8618 und ist hier noch immer auf der Strasse 
zu sichten. 

Werner Bosshard

Quelle (Informationen und Fotos): Bruno Gadola, Oetwil am See

Bildbearbeitung: Marcel Niggli, Oetwil am See

«Zahltagssäckli» von 1932 für Maurer T. Benz.
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Lastwagen der Marke «Bedford» mit ZH 8105 um das Jahr 1940

Porsche in den 1960er-Jahren mit ZH 8105
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Dr. Reza Mirsaidi, Zentrum Leue, Alte Landstr. 258, 8708 Männedorf 
Tel. 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Dienstleistungsangebote:
Netcare, kostenloser Hauslieferdienst, Blutdruck-, Blutzucker- und Cholesterin-
messung, diskreter Beratungsraum, individuelle Impf- und Reiseberatung, 
Kontrolle Ihrer Hausapotheke, genügend Parkplätze.

RZ_TP_Apotheke_Männedorf_158 x 53_161210.indd   1 20.12.2010   08:53:24
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Walder Kistler & Partner AG
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Wirtschaftsprüfung

www.wk-group.ch

Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See

Telefon 044 929 69 20
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Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See

Telefon 044 929 69 20



35DORF UND UMGEBUNG

IG Holzhusen
Holzbringete» Holzhusen – ein Erfolg!

An einem wunderschönen Frühlingstag, 
mit warmem Sonnenschein, fanden sich 
doch einige Unentwegte und Neugierige, 
die sich auch vom speziellen Datum nicht 
abschrecken liessen, bewehrt mit einem 
Holzscheit in Holzhusen ein. Mehr als Dank, 
denn als Trost, wurde ihnen ein gutes Glas 
Wein kredenzt, den sie mit Blick auf den 
Greifensee geniessen konnten. Wir sind 
sicher, Grummold (der Ältere) schaute von 
seiner fiktiven Wolke herunter und freute 

sich an den gutgläubigen Menschen hie-
nieden. Ebenso freuten sich die Leute von 
der IG Holzhusen (siehe oetwiler vom März 
2021), welche für den guten Mann Pate 
gestanden sind und sich auf den Besuch 
gefreut haben. Die gelieferten Holzscheiter 
reichen immerhin für ein kleines Feuerchen 
oder werden im kommenden Winter etwas 
Wärme spenden.

Herzlichts Ihre IG Holzhusen (n.e.V).

Helen Dahm Museum 
Ausstellung «Oetwil – Indien – Oetwil»

Liebe Oetwilerinnen, liebe Oetwiler

Seit dem 1. Mai ist unser Museum wieder 
geöffnet, immer am Wochenende sams-
tags und sonntags von 14 bis 17 Uhr. Nach 
einer verkürzten Saison 2020 freut es uns 
sehr, dass wir dieses Jahr die Saison zum 
üblichen Zeitpunkt öffnen konnten.

Die Ausstellung «Oetwil – Indien –  Oetwil» 
zeigt nochmals das bewegte Jahr 1938 / 39, 
das Helen Dahm in Indien im  Ashram von 
Meher Baba verbracht hat.
Sehr krank musste die Oetwiler Künst-
lerin mit dem letzten Schiff vor dem 

2. Weltkrieg die Reise zurück in die Schweiz 
antreten. Bald wurde sie wieder in Oetwil 
wohnhaft, zur Miete bei der Familie Bär 
in der Aegertenwies, wo sie bis zu ihrem 
Tode 1968 lebte.
Besuchen Sie die Ausstellung und erfahren 
Sie viel aus Tondokumenten, Briefen und 
anderen Schriftstücken und natürlich aus 
Bildern, die nach dem Aufenthalt entstan-
den sind. Sie zeigen, wie stark Helen Dahm 
beeindruckt, ja beeinflusst wurde von die-
sem kurzen Aufenthalt in einer ganz ande-
ren Welt. Man stelle sich auch vor, dass die 
Künstlerin schon 60 Jahre alt war, als sie 
diese Reise angetreten hat.

Am 12. September 2021 um 14 Uhr führt 
Sarah Elser, die Kuratorin der jetzigen 
Ausstellung, durch das Museum und er - 
klärt die verschiedenen Drucktechniken, 
die Helen Dahm bei den ausgestellten 
Grafiken verwendet hat.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Vorstand der Helen Dahm Gesellschaft 
und Regula Tischhauser, Präsidentin

Ertrag der «Holzbringete» in HolzhusenAngeregte Gespräche auf der Sonnenterasse

Besonders hübsch garnierte Holzscheiter
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Spezialist 
für Fleisch,Wurst 

und mehr 

Beat Hager 
Altes Bahnhöfli Willikon 14 
8618 Oetwil am See 

www.hagermetzg.ch 
E-mail: hagersmetzg@bluewin.ch 
Tel. / Fax  044  929 01 82 
Natel         079  416 87 56 

 
 
 

Mo ganzer Tag geschlossen 
Di       8.00-12.00/14.00-18.30 
Mi      8.00-12.00 
Do/Fr 8.00-12.00/14.00-18.30 
Sa       8.00-16.00 durchgehend 
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Kita Perlä
Hortplätze für Kindergarten-Kinder  
mit professioneller Betreuung

Die Kita Perlä bietet in der Hortgruppe 
Perlä-Chetti pro Tag bis zu sechs Plätze für 
Kindergarten-Kinder an und hat von Mon-
tag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Während den Schulferien und 
unterrichtsfreien Tagen werden die Kinder 
den ganzen Tag betreut. Die Kita ist wäh-
rend 10 ½ Schulferienwochen geöffnet. 
Die Hortgruppe befindet sich direkt ne-
ben/oberhalb dem Kindergarten Breiti und 
ist ins Schulgelände integriert. Dadurch 

 haben die Kinder einen kurzen und siche-
ren Weg zu den drei Kindergärten Breiti.
Das pädagogische Konzept richtet sich 
nach den Leitsätzen von Maria Montessori 
sowie der Erlebnis- und Vertrauenspäd-
agogik. Die Kinder werden individuell in 
kleinen Gruppen betreut und werden in 
der Sprachentwicklung spezifisch unter-
stützt. Ebenfalls planen wir verschiedene 
Aktivitäten im Innen- & Aussenbereich ein. 
Wie beispielsweise themenbezogene Bas-

telarbeiten, Bewegungs- sowie Brettspiele, 
Lieder singen und dazu musizieren, mit 
diversen Materialien experimentieren, 
erforschen und noch vieles mehr. 
Der Mittagstisch ist für Kinder stets eine 
Überraschung. Sie finden immer etwas 
Leckeres, das ihnen das Wasser im Mund 
verlaufen lässt. Ab und zu gibt es ein the-
menbezogenes Essen, was noch viel feiner 
schmeckt! (siehe Foto). Ebenfalls kochen 
wir täglich frisch in der eigenen Küche. 
Dabei werden die Kinder je nach Menü 
mit einbezogen und lernen dadurch den 
Wert im Umgang mit den Lebensmitteln 
zu schätzen.
Wir pflegen den Bezug zur Natur im eige-
nen Gemüse- & Beerengarten und gehen 
täglich an die frische Luft. 
Die Hortgruppe Perlä-Chetti hat ab August 
noch wenige freie Plätze und freut sich auf 
Anmeldungen.

 
 
 

mit Hort-Gruppe 
Perlä-Chetti

Schulhausstrasse 19
8618 Oetwil am See
www.Kita-Perlä.ch
info@kita-perlä.ch

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir stehen Ihnen bei Fragen 
sehr gerne zur Verfügung
Telefon: 043 548 00 21
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J. Grimm AG, 23.11.2017, Inserat für Oetwiler, 1/3-Seite quer 186 x 85.5 mm 

  

 Muldenservice 
 Kehrichtabfuhr 
 Sortierwerk 
 Abfallsammelstelle

J. Grimm AG 
Holzhusen 16 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 11 47 

                           www.grimm.ch                                         Ihr Entsorgungs-

50

Bedachungen
Walter Weber
Summerau – 8618 Oetwil am See
Natel: 079 349 86 83 Ausführung sämtlicher:
Büro: – Dachdeckerarbeiten
Büelstrasse 102 – 8132 Hinteregg – Dachreparaturen
Telefon: 044 984 56 94 – Dachisolationen
Fax: 044 984 53 94 – Eternitfassaden

• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Jalousieladen
• Rollladen

Rückengymnastik Feldenkrais
Gymnastik Magnetfeldtherapie
Massage Elektrotherapie
Heimbehandlung Solarium

Sunnehofstrasse 1
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41

P52269_Teil3_dez06  16.01.2007  10:47 Uhr  Seite 50

Industriestrasse 12
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41
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Jedem der 100 Loogarten-Bewohner 
mit seinen Vorlieben, Bedürfnissen, Un-
verträglichkeiten und Einschränkungen 
 kulinarisch gerecht zu werden, ist eine 
Herausforderung. «Essen und Trinken 
hält Körper und Seele zusammen». Was 
der Volksmund sagt, hat im Alters- und 
 Pflegezentrum eine weitere Bedeutung. 
Die Essenszeiten sind ein wichtiger Teil der 
Tagesstruktur. Auch wenn sie wenig Hun-
ger haben, freuen sich die Bewohner auf 
die Abwechslung und das Zusammensein.  

Vollwertig und schön angerichtet
Der Mensch im Alter verändert sich kör-
perlich, psychisch und funktionell. Dies 
hat Auswirkungen auf den Nahrungs-
bedarf und die Verdauung. Das Essen 
muss gesund, ausgewogen, altersgerecht 
und abwechslungsreich sein. Und natür-
lich muss es schmecken. Appetitmangel 
ist verbreitet und hat viele Gründe: Ab-
nahme der Geschmacks- und Riechsenso-
ren, Krankheiten, psychische Belastungen 
usw. Da helfen ein schön angerichteter 

Teller und eine harmonische Umgebung. 
Vollwertige Ernährung ist wichtig, denn 
alte Menschen haben oft einen Mangel 
an Proteinen (Sturzgefahr) und Vitamin D 
(Osteoporose). Drei Menüs stehen am Mit-
tag zur Auswahl: mit Fleisch, Vegi und der 
Wochenhit, dazu ein Salatbuffet. Grossen 
Wert legt Küchenchef Thomas Wagner 
auf natürliche, frische Zutaten. Auch beim 
Frühstück und Nachtessen ist die Auswahl 
gross. Dass mit Kompetenz, Liebe und 
Achtung gekocht wird, danken die Bewoh-
nenden mit viel Lob. 

Fisch- und Brätkügeli-Püree
Für Thomas Wagner – auch Diätkoch – ist 
klar, dass auch pürierte Kost für Menschen 
mit Schluckstörungen appetitlich aussehen 
muss. «Das Püree kommt zum Verfesti-
gen in eine dem Originalprodukt analoge 

Form. So sieht der Bewohner, ob er Brät-
kügeli, Braten oder Fisch isst.» Apropos 
Braten: «Der Sonntagsbraten ist heilig. 
Einmal gab’s Maispoulardenschnitzel – und 
danach fast einen Aufstand», schmunzelt 
Wagner. Gewohntes wie Züri Geschnet-
zeltes oder Pommes Frites sind beliebt. Für 
die Experimentierfreudigen gibt’s auch mal 
Asiatisches. Anregungen, Wünsche und 
Kritik nimmt der Chef gerne entgegen. 

Neue Herausforderungen
Für Bewohner mit Allergien und Unver-
träglichkeiten wird das Essen abgestimmt. 
Eine Bewohnerin isst ausschliesslich vege-
tarisch. Wagner ist sich bewusst, dass auch 
Trends wie veganes Essen kommen wer-
den. Täglich werden etwa 130 Mittags-
menüs für Bewohner, Restaurantgäste, 
Mitarbeitende und den Mahlzeitendienst 
Mönchaltorf gekocht. Vereine, Firmen und 
Gruppen lassen sich bei ihren Anlässen 
gerne aus der Loogartenküche bewirten. 
Eine schöne Herausforderung ist jeweils 
das Festmenü zu Ostern und Weihnachten. 
Da läuft die Küchencrew zur Hochform 
auf und zaubert Sterne würdige Mahlzei-
ten auf den Teller. Zum Team gehören vier 
KöchInnen, ein Lernender, zwei Hilfsköche 
und vier Mitarbeitende für den Abwasch 
und weitere Aufgaben. 

Renata Riehm

Loogarten Esslingen
Der Sonntagsbraten ist ein Muss

Dessert Ostern

Jubiläumsfest  
ist abgesagt

2020 hätte der «Loogarten» das 
100-jährige Bestehen feiern können. 
Die Veranstaltungen mussten auf 2021 
verschoben werden. Jetzt steht fest, 
dass auch das für Ende August geplante 
Jubiläumsfest der Pandemie zum Opfer 
fällt. Der Entscheid fiel nicht leicht, zum 
Schutz der verletzlichen Bewohnenden 
war er nötig. Nachdem mittlerweile 
 nahezu alle Bewohnenden und die 
meisten Mitarbeitenden geimpft sind, 
bleibt die Hoffnung auf ein schönes 
Loogarten-Fest 2022.

Guter  
Jahresabschluss

Dank hoher Auslastung und hohen 
 Pflegeleistungen schliesst die Rech-
nung der Stiftung Loogarten positiv ab. 
 Davon profitieren auch die Mitarbeiten-
den, die im Coronajahr ausserordentlich 
gefordert waren, mit einem Jubiläums-
bonus von 1000 Franken. Geschäfts-
führer Gregor Frei bezeichnet die Geste 
als Zeichen der grossen Wertschätzung 
und des Dankes an alle Mitarbeiten-
den. Der Jahresbericht 2020 ist auf:  
www.loogarten.ch aufgeschaltet und 
kann am Empfang bezogen werden.

Festessen Ostern
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Auf der Meldeplattform pfannenstil.
wildenachbarn.ch gab es 2020 über 
800 Einträge von rund 150 verschiede-
nen Tierarten. Neben der Bestätigung 
vieler häufiger Arten waren auch 
einige Überraschungen und Funde 
seltener Arten dabei. 

Insgesamt liegen vom letzten Jahr Mel-
dungen zu rund 149 Tierarten vor. Die 
Rangliste der 10 am häufigsten gemel-
deten Arten wird nicht mehr wie bisher 
von 3 Säugetieren angeführt. Neu wurde 
offensichtlich ein besonderes Augenmerk 
auf Reptilien (Mauereidechse) und Amphi-
bien (Bergmolch) gelegt. Nur der Rotfuchs 
«schafft» es erneut in die «Top Drei». Ei-
nerseits zeigen sich hier die Nachwirkun-
gen eines Aufrufs Amphibien und Reptilien 
gezielt zu melden. Andererseits melden ei-
nige Gartenbesitzer in bewundernswerter 
Regelmässigkeit die Funde aus ihren pri-
vaten Biotopen. Vögel waren bisher eher 
untervertreten, da Hobbyornithologen oft 
über die spezifische Meldeplattform Or-
nitho melden. Neu haben es aber doch 5 
Arten zu den am häufigsten gemeldeten 
Arten geschafft. Mäusebussard und Grau-
reiher sind eher häufige Arten, welche auf 
Spaziergängen häufig beobachtet werden 
können und wohl deshalb viel gemeldet 
wurden. Bei Turmfalken, Rotmilan und 
Mehlschwalbe hingegen kann vermutet 
werden, dass den Meldern deren Natur-
schutzwert bekannt ist. Denn bei allen 3 
Arten handelt es sich um Vertreter von sel-
tenen Arten, für welche die Schweiz auch 
eine hohe Verantwortung hat. Erfreulich 

ist, dass es mit dem Hermelin auch eine 
anspruchsvolle Zielart des Vernetzungs-
projektes Naturnetz Pfannenstil unter die 
am häufigsten gemeldeten Arten geschafft 
hat. Hier ist zu vermuten, dass beinahe jede 
Sichtung dieser scheuen Art den Weg in 
die Datenbank gefunden hat. Denn vielen 
naturbegeisterten Personen ist bewusst, 
dass es sich dabei um seltene Beobach-
tungen handelt und das Vorkommen eines 
Hermelins stellvertretend für eine struktur-
reiche und vernetzte Landschaft steht.

Zu einzelnen Arten

Igel
Mit 33 Sichtungen erfreulicherweise eine 
Steigerung gegenüber den Vorjahren. 
Denn das gleich aufgebaute Meldesystem 
der Stadt Zürich verzeichnet in den letz-
ten Jahren einen Rückgang dieser Art im 
Stadtgebiet. Igel brauchen Unterschlüpfe, 
niedrige Stufen oder Ausstiegshilfen und 
durchlässige Zäune, um sich im Quartier 
bewegen zu können. 

Feuersalamander
In gewissen Regionen Mitteleuropas leidet 
diese Art unter grossen Verlusten (Krank-
heit). Daher ist es wichtig zu wissen, wie es 

Naturnetz Pfannenstil
150 Tierarten rund ums Haus entdeckt

Die 10 am häufigsten 
gemeldeten Tierarten  
auf Wilde Nachbarn  
in der Region  
Pfannenstil 2020:

Tierart Anzahl Meldungen
Mauereidechse 82
Bergmolch 57
Rotfuchs 42
Braunbrustigel 33
Graureiher 29
Mäusebussard  28
Fledermaus 24
Turmfalken 19
Rotmilan  18
Hermelin 17
Mehlschwalbe 17

Ein Hermelin auf erfolgreicher Mäusejagd nach einer Schwimmeinlage im Gartenteich  (© Fritz Schneider / wildenachbarn.ch)
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den lokalen Beständen geht. Umso erfreu-
licher ist es, dass nach wie vor jedes Jahr 
ca.10 Meldungen eintreffen. 

Mauer- und Zauneidechse
Die Zauneidechse ist eine Charakterart der 
strukturreichen Landschaft und extensiven 
Nutzung. Schon länger ist bekannt, dass 
am rechten Zürichseeufer die Mauerei-
dechse auf Kosten der Zauneidechse ihr 
Areal ausbreitet (ausgehend von der Bahn-
linie). Nachdem 2019 keine Beobachtun-
gen der Zauneidechse gemeldet wurden, 
konnten 2020 glücklicherweise wieder 
Beobachtungen entgegengenommen wer-
den! Dass die Mauereidechse aber die am 
häufigsten gemeldete Tierart von allen ist, 
deutet darauf hin, dass die Art weiter auf 
dem Vormarsch ist.   

Feldhase
Beim Feldhasen erfolgte 2019 ein  spezieller 
Aufruf zum Melden dieser Art. Nach wie 
vor ist der Rücklauf aber gering. 2020 
 gelangen nur 2 Sichtungen: einerseits aus 
dem bekannten Raum Forch / Zollikon. Neu 
gelang auch ein Nachweis aus dem Ge-
biet zwischen Esslingen und Gossau, einer 
Region, die ebenfalls ackerbaulich stärker 
genutzt wird als das ansonsten stark von 
Grünland geprägte übrige Gebiet am Pfan-
nenstil. 

Glühwürmchen
Auch bei den Glühwürmchen erfolgte 
2019 ein Aufruf gezielt neue Vorkommen 
zu melden. Nachdem 2019 keine neue Po-
pulation entdeckt wurde, wurde 2020 in 
der Nähe des bekannten Bestandes in Zu-
mikon ein weiterer Standort entdeckt und 
gemeldet! 

Hermelin
Beim Hermelin ist die Meldefrequenz mit 
fast 20 Meldungen immer noch hoch. 
Schwerpunkte liegen einerseits um die 
grossen Schutzgebiete (Lützelsee, Hom-
brechtikon; Auen, Stäfa; und Bezibüel, 
Meilen). Beobachtungen ausserhalb dieser 
Zentren haben fast immer einen räumli-
chen Bezug zu Projekten des Naturnetz 
Pfannenstil: Winterhalden, Oetwil; Hüb-
schacher, Meilen; Eggacher, Stäfa und 
Mülihölzli ebenfalls in Stäfa. In der Wilde 
Nachbarn Galerie gibt es fantastische Bil-
der des Hermelins von Oetwil. Neu sind 
Meldungen auch des kleinen Verwandten 
des Hermelins nämlich vom Mauswiesel 
aus dem Raum Zollikon-Zumikon. 

Balkenschröter
Bei den Insekten überraschten Funde des 
Balkenschröters, eines Käfers dessen Lar-
ven sich in morschem Totholz entwickeln. 
Denn beide Funde aus Stäfa und Erlenbach 

stammen aus der Siedlung. Es scheint hier 
in Parks und Gärten (noch) genügend alte 
Bäume zu haben, dass sich der Käfer wohl 
fühlt. Asthaufen anlegen und Totholz ste-
hen- und liegenlassen fördert eine Vielzahl 
von Kleinstlebewesen.

Mehr über wilde Nachbarn erfahren
Offen für Überraschungen? Wer gerne er-
fahren möchte, welche Tiere in der Nacht 
durch den Garten schleichen, kann kosten-
los eine Fotofalle montieren lassen. Anmel-
den unter info@naturnetz-pfannenstil.ch.
Auf der Spaziergangsreihe «Natur pur 
vor der Haustür» werden einige unserer 
nächsten Nachbarn genauer beleuchtet. 
Also nicht verpassen, falls sich jemand für 
Mehlschwalben, Spinnen, Wildbienen, 
Bergmolche, Schnecken oder allgemein 
Gartenvögel interessiert. Alle Veranstal-
tungen sind auf naturnetz-pfannenstil.ch/
aktuell/agenda zu finden.

  Die Larven des Balkenschröters sind auf Totholz angewiesen  (© Barbara Schmid / wildenachbarn.ch)

Eine von rund 10 erfreulichen Feuersalamander-
Meldungen  (© Kevin / wildenachbarn.ch)
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STÄFA: 044 926 19 15      OETWIL: 044 929 23 00    
    info@stecher-staefa.ch SEIT 1956www.stecher-staefa.ch
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Turmfalkenpaare brüten als ursprüngliche 
Felsenbrüter bei uns im Mittelland vor 
 allem an Gebäuden oder in alten Krähen-
nestern, dies auch in Oetwil am See, wo 
sie offenbar noch genügend Mäuse, ihre 
Hauptnahrung, erbeuten können.
In einem Weiler ausserhalb von Oetwil 
brüten Turmfalken regelmässig und erfolg-
reich seit mindestens 2017 in einer Balken-
nische an einem Bauernhaus.
Im Mai 2020 schlüpften in diesem Nest 
sechs junge Turmfalken! Das Gedränge 
war offenbar gross, sodass schon früh 
zwei Junge herausfielen und tot am Bo-
den gefunden wurden. Von den vier 
verbliebenen fiel am 11. Juni 2020 noch-
mals ein noch nicht Flugfähiges heraus, 
war aber unverletzt und konnte dank der 
Feuerwehr Oetwil mit der Autodrehleiter 
zurück ins Nest gebracht werden. Bei die-
ser Gelegenheit wurden Fotos gemacht, 
die zeigten, dass der Rand des Nestes für 
so viele Junge zuwenig hoch ist, sodass 
sie leicht über den Rand herausfallen. 
Leider verliessen zwei weitere Jungvö-
gel das Nest vorzeitig, die daraufhin vom 
Tierrettungsdienst in die Greifvogelsta-

tion Berg am Irchel zur weiteren Aufzucht 
gebracht wurden. Die verbliebenen zwei 
Jungfalken flogen Ende Juni/Anfang Juli 
2020 normal aus. Sie wurden noch wäh-
rend Wochen von den Eltern betreut, 
gefüttert und erlernten das Jagen von 
ihnen. 
Erfahrene Ornithologen empfahlen, den 
Rand des Nestes leicht zu erhöhen oder 
einen Falkenkasten anzubringen.
Als im März 2021 am Hof wieder Balzflüge 
mit Anfliegen des Niststandorts beobach-
tet wurden und mit den Erfahrungen mit 
Abstürzen von mehreren Jungfalken im 
letzten Jahr im Hinterkopf, war die Feuer-
wehr Oetwil auf Anfrage wieder bereit 
zu helfen, um mit der Autodrehleiter den 
Niststandort zu verbessern. 
Am 31.3.2021 montierte Kenneth Bollhal-
der (Anwohner und Mitglied des NVMU) 
mit Hilfe der Feuerwehr ein Brett an der 
Nische; damit ist der Rand des Nestes ca. 
12 cm höher, damit die Jungen nicht mehr 
so leicht herausfallen können (Höhe wie 
bei fertigen Falkenkästen).
Die balzenden Falken flogen das aufge-
baute Nest in den folgenden Tagen wei-

terhin an. Wir hoffen auf eine erfolgreiche 
Brut ohne Abstürze und notwendige Ret-
tungsaktionen.

Wir danken der Feuerwehr für diesen 
ungewöhnlichen, dem Naturschutz die-
nenden Einsatz.

Georgina Brandenberger 
Co-Präsidentin NVMU 

Weitere Bilder auf: www.fw-oetwil.ch 
oder www.greifvogelstation.ch

NVMU Naturschutzverein 
Männedorf – Uetikon – Oetwil
Turmfalken in Not – Hilfe durch die Feuerwehr Oetwil am See

12.6.2020 Foto Feuerwehr Oetwil am See

31.3.2021 Einsatz der Autodrehleiter Feuerwehr 
Oetwil am See

Montage

Nest mit fertigem Aufbau

DORF UND UMGEBUNG
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Ortsmuseumskommission 
Die Geschichte des Oetwiler Wappentiers

1979 wurde der vorher  ausgestorbene  
Storch von aktiven Einwohnern  
wieder in Oetwil am See  angesiedelt.  
Seither sind die Störche in der  
 Gemeinde zum vertrauten Anblick  
geworden. Die Motivation für die  
Wiederansiedlung war, dem  
Oetwiler Wappentier hier wieder  
eine Heimat zu geben.

Der Storch in Gemeindewappen
Schweizweit hat keine zweite Gemeinde 
den Storch in ihrem Wappen. Auf Gemein-
dewappen sind unzählige Adler, Bären, 
 Löwen und Fische zu sehen. In der Schweiz 
gibt es aber nur einen einzigen Storch 
als Gemeindewappentier. Anders als in 
 Europa: Die Ausstellung im Ortsmuseum 
listet in farbenprächtigen Bildern über 80 
Storchenwappen europäischer Gemeinden 
auf. Die Vielfalt der Störche und Farben 
dieser Wappen ist unglaublich.

Lückenhafter Lebenslauf des  
Oetwiler Wappens
Seit wann existiert das Oetwiler Ge mein-
de wappen mit dem Storch? Wer hat es 

 erfunden? Wer brauchte früher überhaupt 
ein Wappen? Sah es schon immer so aus, 
wie wir es heute kennen? Gab es andere 
Varianten? Ältere Einwohner mögen sich 
erinnern, dass der Wappenstorch wäh-
rend zehn Jahren, von 1970 bis 1980, den 
Schnabel offenhalten durfte. Warum darf 
dies nicht mehr sein? Fragen über Fragen, 
auf welche die Ausstellung Antworten 
zu geben versucht. Nach zweijähriger 
Forschungsarbeit gelang es, viele, aber 
längst nicht alle Rätsel im Zusammenhang 
mit dem Oetwiler Wappen zu klären. Die 
Antworten findet man in der aktuellen 
Sonderausstellung. Die im vergangenen 
Jahr eröffnete Ausstellung wird noch bis 
zum Ende der diesjährigen Ausstellungs-
saison zu sehen sein.

Vielfältige Dauerausstellung  
im Ortsmuseum
Das 1983 eröffnete Ortsmuseum befin-
det sich in einem ehemaligen Kleinbau-
ernhaus, das im Jahr 1558 erbaut wurde. 
Neben der Sonderausstellung über das 
Gemeindewappen dokumentiert das Orts-
museum den Tagesablauf einer Seiden-
weber- und Kleinbauernfamilie zwischen 
Zürichsee und Oberland im 18. und 19. 
Jahrhundert. 

Ortsmuseumskommission 
Oetwil am See

Öffnungszeiten 2021
 
Sobald es die Verhältnisse wegen der Coronavirus-Pandemie erlauben, 
wird das Ortsmuseum am Chilenrain 10 an den folgenden Tagen 
von 14.00 –17.00 Uhr geöffnet sein:

Samstag, 5. Juni 2021  Samstag, 7. August 2021
Sonntag, 6. Juni 2021  Samstag, 4. September 2021
Samstag, 3. Juli 2021  Sonntag, 5. September 2021
Sonntag, 4. Juli 2021  Samstag, 2. Oktober 2021
Sonntag, 1. August 2021 Sonntag, 3. Oktober 2021

Der Eintritt in das Museum ist gratis.
Ausserordentliche Führungen für Gruppen auf Anfrage unter 044 929 60 33 
oder museen@oetwil.ch

Auf dem Siegel des GEMEINDRATH OETWEIL von 1826 blickt der Storch  
heraldisch vom Schildträger aus gesehen nach rechts
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Seit bald 8 Jahren wird in der Spielgruppe 
«Häsli hüpf» am Speerweg 19 viel gespielt, 
gelacht, gehüpft und gesungen.
Jeweils an vier Morgen pro Woche werden 
bis zu 11 Kinder ab 2 ½  Jahren von 2 aus-
gebildeten Leiterinnen betreut. 
In den drei schönen Zimmern bieten wir 
verschiedene Aktivitäten und jeden Mor-
gen eine Sprachförderung an. Die Kinder 
haben Zeit und Raum für freies Spielen, 
Bewegung und Entdecken.

Die Kinder der Naturgruppe «Feldhäsli» 
treffen sich jeweils am Freitagmorgen 
um 9.00 Uhr beim Parkplatz der Badi 
 Eichbüel und verbringen den Morgen 
meistens beim schönen Waldplatz im 
Badiwald.
Wir erleben die Natur und die Jahreszeiten 
und haben draussen viel Platz zum Spielen 
und Entdecken. Wir singen Lieder, erzäh-
len Geschichten und machen verschiedene 
Aktivitäten.

Wenn es sehr kalt und nass ist, dürfen wir 
auch mal am Speerweg 19 ein Znüni essen 
und im Trockenen spielen.

Nach den Sommerferien haben wir wieder 
freie Plätze und freuen uns auf neue Kin-
der und Eltern.

Spielgruppe «Häsli hüpf»  
und Naturgruppe Feldhäsli
Freie Plätze nach den Sommerferien

Infos und Anmeldungen 
 
Jasmin Meier

Telefonisch:
Mobile: 079 471 41 06 

via Mail:
Info@hahuplus.ch

Homepage:
www.hahuplus.ch
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Auskünfte
 

Ackerbaustelle Christoph Geiselmann 044 929 19 48

AHV-Zweigstelle Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 20

Alkohol- und Suchtberatung 

Bezirk Meilen

Bruechstrasse 16, 8706 Meilen

info@asbm.ch / www.asbm.ch

044 923 05 30

Antennenanlage Technische Unterstützung, UPC Schweiz GmbH

Fernsehen und Telefon

Hispeed internet und digital TV

0800 66 88 66

Bau und Liegenschaften Florian Fischer, Altes Gemeindehaus 044 929 60 27

Bestattungsamt Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

Betreibungsamt Pfannenstiel  

für die Gemeinden Männedorf, 

Oetwil am See, 

Uetikon am See,

Stäfa, Hombrechtikon

Bahnhofstrasse 12, 8708 Männedorf. 

Öffnungszeiten: 

Montag 8.00 –11.30 und 13.30 –18.30  /  Dienstag 7.00 –11.30 (Nachmittag geschlossen) /  

Mittwoch, Donnerstag 8.00 –11.30 und 13.30 –16.30

Freitag 8.00 –14.00 (   durchgehend geöffnet   )

044 921 67 30

Berufs- und Laufbahnberatung 

des Bezirks Meilen

biz Meilen, Obere Kirchgasse 18, 8706 Meilen, 

Öffnungszeiten:  

Montag geschlossen / Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.30–17.30 / Mittwoch 13.30–17.30 

biz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 49 49

Besuchsdienst zuhause 

oberer Zürichsee

Vermittlungsstelle . Sigrid Dänzer, Im Russer 3E, 8708 Männedorf

sr.daenzer@bluewin.ch

044 790 35 03

079 274 47 05

Bibliothek Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 17.30–20.00 / Mittwoch und Freitag 15.00–17.30

Während der Schulferien nur dienstags geöffnet;  

Weihnachtsferien und 2.–4. Woche Sommerferien geschlossen!

Kathrin Gamper, bibliothek@schule-oetwil.ch

043 844 88 55

Bienenschwärme einfangen Feuerwehr 118

Bildungsdirektion Kanton Zürich 

Amt für Jugend und Berufsberatung

Alimentenbevorschussung, Wetzikon  

Vaterschaft, Unterhalt, elterliche Sorge, Wetzikon 

Gemeinwesenarbeit, Wetzikon   

Elternbildung, Wetzikon

043 259 80 80

043 259 80 00

043 259 80 22

043 259 79 30 

Brückenwaage Brückenwaage Willikon, Wägungen 

nur nach tel. Vereinbarung. Waagmeister. 

Beat und Anna Hager 044 929 01 82

Einbürgerungen Sonja Suter, Gemeindehaus 044 929 60 14

Einwohnerdienste Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Elternrat Kontakt: 

Caroline Schlup, Präsidentin

elternrat@schule-oetwil.ch 

www.schule-oetwil.ch/schule/elternrat

043 422 55 44

Feuerbrand Hanspeter Zollinger, Schachen

Kevin Plouda, Gemeindehaus

044 929 18 27

044 929 60 65

Finanzen Monica Cirocco, Gemeindehaus 044 929 60 19

Förster Alexander Singeisen 044 925 93 29

Freie Missionsgemeinde (   FMG   )

Evangelische Freikirche

Christian Weidmann, Felsengrund 1,

www.fmg-oetwil.ch

044 929 15 87

Friedensrichter Benjamin Schönenberger, Willikonerstrasse 6 044 929 25 41

Gemeindeschreiber Daniel Sommerhalder, Gemeindehaus 044 929 60 13

Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus

alle Verwaltungsabteilungen

Willikonerstrasse 11. Öffnungszeiten: 

Montag 8.30–11.30 und 14.00–18.00 

Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 und 14.00–16.30

044 929 60 11

F 044 929 60 10

Genossenschaft für 

Alterswohnungen

Willikonerstrasse 26. Anmeldung  /  Vermietung durch  

Albert Maag, Schachenstrasse 35, 8618 Oetwil am See

044 796 12 19

079 964 66 12
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Gitterrost-Beauftragter Hanspeter Zollinger, Schachen 044 929 18 27

Häckseldienst Hansheiri Dändliker, Schwösterrain, Feldbach 

Zwischen 19.00 und 20.00, wenn keine Antwort

055 244 45 03

055 244 11 48

Jugendberatung Regionale Jugendberatung des Bezirks Meilen und 

Jugendtreffpunkt SAMOWAR 

Hüniweg 12, 8706 Meilen. www.samowar.ch

044 924 40 10

kjz Meilen General-Wille-Strasse 59, Feldmeilen                                                                                           

www.kjz.zh.ch 

Ihre Ansprechpartnerin 

Lea Keller, Leiterin kjz Meilen 

kjz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 47 00

 

Kaminfeger Daniel Klopfenstein, Dürnten

Mike Bischof, Meilen

Erik Nielsen, Mönchaltorf

 079 349 24 06

044 915 13 70

044 948 06 20

Kirchgemeinde evang.-ref. Sekretariat, Willikonerstrasse 10a, Postfach, 

8618 Oetwil am See

043 844 96 25

Kirchgemeindehaus Mühlegg Sekretariat evang.-ref. Kirchgemeinde

sekretariat@kirche-oetwil.ch

043 844 96 25

Lebensmittelinspektor Patrik Eckert 043 244 71 00

Leiter Infrastruktur Roger Stutz, Altes Gemeindehaus 044 929 60 35

Musikschulleitung Dirk Sauer

musikschule@schule-oetwil.ch

043 844 88 82

Musikschulkommission 

Präsidentin

Sibylle Bleiker

sibylle.bleiker@schule-oetwil.ch

Mütter- und Väterberatung  

in Oetwil

Ihre Beraterin: Petra Huber:, petra.huber@ajb.zh.ch 

Telefonische Beratung: Montag, Mittwoch bis Freitag, 8.30 – 12.30 Uhr  

Persönliche Beratung: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 14.00–16.00 Uhr

Im Kirchgemeindehaus Mühlegg, Willikonerstrasse 10a, 8618 Oetwil am See 043 258 47 47

Notariat Notar Martin Niederhauser, 

Bahnhofstrasse 20, 8708 Männedorf

044 922 15 25

Ortsmuseum 044 929 22 41

Museum Holzhausen Jörg Schenkel 

juschenkel@bluewin.ch, www.museumholzhausen.ch

044 929 19 79

Pfarramt evang.  -ref. Ref. Pfarramt 044 929 11 56

Pfarramt röm.-kath. Sekretariat, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Pfarrer: Gregor Piotrowski

Vikar: Denny Kizhakkarakkattu; Pastoral-Assistent: Cédric Demuth (PAss.) im Praxisjahr

043 277 20 20 

Fachstelle Pflegekinder Region Ost

Guyer-Zeller-Strasse 21, 8620 Wetzikon

fap.ost@ajb.zh.ch

044 934 44 01

F 044 934 44 99

Pilzkontrolle Tina Zeller, Hofenstrasse 10, 8708 Männedorf

Kontrollzeiten Mitte August bis Mitte November.  

Sonntags: Gartenwirtschaft Rest. Widenbad, Seidenhausweg 2, Männedorf

Montags: Gartenwirtschaft Rest. Bahnhof-Post, Bahnhofstrasse 12, Männedorf

 076 542 57 33

Post im Denner Satellit Schulhausstrasse 3, 8618 Oetwil am See

Montag bis Freitag 7.00–19.00 / Samstag 7.00–17.00 

0848 888 888

Pro Infirmis Beratungsstelle für Behinderte

Hohlstrasse 560, 8048 Zürich

058 775 25 25

Pro Senectute Silvia Bosshard, Bachmattstrasse 12 044 929 14 83

Raumvermietung/Reservation Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

RAV Uster Regionales Arbeitsvermittlungszentrum

Brunnenstrasse 1, 8610 Uster

044 258 43 43
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Ressortvorsteher Bau- + Liegenschaften Georg Walder, georg.walder@oetwil.ch 044 929 26 02

Ressortvorsteher Finanzen Peter Küng, peter.kueng@oetwil.ch 044 923 51 57

Ressortvorsteher Infrastruktur Thomas Bakker, thomas.bakker@oetwil.com 079 353 40 24

Ressortvorsteher Präsidiales Jürg Hess, juerg.hess@oetwil.ch

Gemeindehaus Direktwahl 044 929 60 31

Ressortvorsteher Schule Daniel Hasler, daniel.hasler@oetwil.ch 044 512 01 82

Ressortvorsteher Sicherheit Namgyal Gangshontsang, namgyal.gangshontsang@oetwil.ch 076 388 21 33

Ressortvorsteher Sozial Thomas Pally, thomas.pally@oetwil.ch 079 625 82 88

Rot-Kreuz-Fahrdienst Frau Erika Peter

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 11.00

 079 179 96 91

Schulleitungen

Primarschule / Kindergarten

Sekundarschule

Judith Handel 

Annette Gloor

schulleitung-primar@schule-oetwil.ch, Gesprächstermine nach Vereinbarung (siehe Ferienplan)

Mark Bugmann

schulleitung-sek@schule-oetwil.ch, Gesprächstermine nach Vereinbarung (siehe Ferienplan)

043 844 88 70

043 844 88 75

043 844 88 71

Schulvorsteher Daniel Hasler 

daniel.hasler@oetwil.ch

Schulsozialarbeit Yvonne Spalinger

Mo bis Do: 8.30–12.00 und 13.00–17.30

schulsozialarbeit@schule-oetwil.ch

043 844 88 54

 079 827 84 93

Schulverwaltung Dienstleistungszentrum

Bachtelweg 14, 8618 Oetwil am See

schulverwaltung@schule-oetwil.ch

Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 8.30–11.30 und 14.00–16.00, 

Freitag: 8.30–11.30

043 844 88 88

Seelsorge / Beratung Stephan Krauer 044 929 11 56

Seniorenverein Vreni Tenger, Frohe Aussicht 8 

praesident@senioren-oetwil.ch, www.senioren-oetwil.ch

044 929 25 92

Sicherheit Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Sozialberatung der Gemeinde

Oetwil am See

Gemeindehaus

Willikonerstrasse 11 

Sprechstunde nach Vereinbarung

044 929 60 16

Soziales Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30

Spitex-Zentrum Mühlegg Gemeindekrankenpflege, Hauspflege / Haushilfe, 

Mobilitätshilfen. Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 9.00–10.30

044 929 29 79

Steuern Gabriela Ehrle, Gemeindehaus 044 929 60 36

Strassenunterhalt Roman Colombo, Werkhof 044 929 60 29

Tagesbetreuung MOMINA Für Kindergarten- und Primarschüler; direkt

Sozialsekretariat, Nadja Tromloik

Schulverwaltung

043 844 88 56

044 929 60 20

 043 844 88 88

TIXI Transportdienst für Behinderte 044 404 13 80

Winterhilfe Bezirk Meilen, Geschäftsstelle Kanton Zürich

Langstrasse 231, 8005 Zürich

044 929 25 92

Werke neu siehe Leiter Infrastruktur

Wespenbekämpfung Feuerwehr 118

Zivilschutzstelle Zivilschutzorganisation 

Egg-Mönchaltorf-Oetwil am See

043 277 11 11

Zivilstandsamt c / o Gemeindeverwaltung Männedorf 044 921 66 00

Zusatzleistung zur AHV / IV Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30
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Apotheke & Drogerie Leue, Männedorf Dr. Reza Mirsaidi, Alte Landstrasse 258, apotheke-leue@bluewin.ch 044 922 15 15

Apotheke Dobler René Dobler, Dorfplatz 4, 8132 Egg 044 984 31 31

TopPharm See-Apotheke Seestrasse 206 044 444 22 22

Ärzte Dr. med. G. Kronberger

Dr. med. David H. Katzenfuss

044 929 14 88

044 929 26 79

Feuerwehrnotruf 118

Spital Männedorf 044 922 22 11

Polizeinotruf 117

Polizeiposten Stäfa (   Kantonspolizei   ) 044 928 17 00

Clienia Psychiatriezentrum Wetzikon Zentrum für Psychiatrie und Psychotherapie, 

Wetzikon

044 931 39 39

Clienia Gruppenpraxis Männedorf Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie, Männedorf 043 843 32 00

Sanitätsnotruf 144

Stromversorgung Elektrizitätswerke des Kantons Zürich, 24-h-Pikettdienst 0800 359 359

Toxikologisches Institut Auskunft bei Vergiftungen 145

Wasserversorgung Werkhof (   Pikettdienst 24 Stunden   ) 044 929 60 25

Wildunfälle / Jagdaufseher Janine Egli 079 480 78 36

Zahnarzt Swissdentalbeauty.ch 044 929 02 48

Freisinnigdemokratische 

Partei (   FDP   )

Raymond Junet, Vogelsangstrasse 8,

8618 Oetwil am See

044 929 26 55

Sozialdemokratische 

Partei (   SP   )

Regula Johanni Bütikofer

Frobüel 12a, 8618 Oetwil am See

044 929 14 29

Schweizerische 

Volkspartei (   SVP   )

Eugen Hunziker, Präsident

Pfannenstielstrasse 9, 8618 Oetwil am See, e.hunziker@dplanet.ch

044 929 19 16 

076 572 58 56

Politische Parteien

Notanrufe
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Vereinsliste
 

Alp Wang
Ferienlagerhaus Alp Wang
Tanguy Bonbled
Zelglistrasse 6, 8618 Oetwil am See
info@alpwang.ch
M 079 653 04 25

Associazione Regionale Emigrati 
Molisani (A.R.E.M)
Präsident: Mario Pitocchi
Zeltweg 45, 8610 Uster, T 044 940 62 49

Basketballclub
Präsident: Rolf Knopfli
Meienfeldstrasse 20, 8645 Jona
T 055 211 12 65, www.bcoetwil.ch

Bogenschützen arcoaurum
Präsident: Godi Jutzi
Langholzstrasse 66, 8618 Oetwil am See
T 044 929 21 62, M 079 40421 22
www.arcoaurum.ch

CEVI Männedorf  /  Uetikon  /  Oetwil 
Kinder- und Jugendorganisation, ab 7 Jahren 
Abteilungsleiterlnnen: 
Cevi-Jungschar:  
Jan Hersche 
T 078 915 46 00, jan.hersche@cevi.ch 
Lisa Hersche 
T 077 443 76 84, lisa.hersche@cevi.ch 
www.cevi-omu.ch, oetwil@cevi.ch
Ten Sing: Devin Schwark, Jugendarbeiterin
T 077 534 29 48, info@tensing-uetikon.ch
Co-Präsidenten: Daniel Hirzel
Vorhaldenstrasse 2, 8049 Zürich
M 078 846 64 77, daniel.hirzel@cevi.ch
Roger Burlet
Holzwiesstrasse 37, 8703 Erlenbach
T 079 387 65 64, roger.burlet@cevi.ch

Comitato Genitori–
Elternkomitee Oetwil (   CG-EKO   )
Präsidentin: Nuria Giangreco
Zelgliackerstrasse 3, 8618 Oetwil am See
T 044 929 03 09

Damenturnverein
Präsidentin: Helena Meier
T 044 929 26 22
Turnstunden: Mittwoch 20.15 – 21.45  
  Uhr, Turnhalle Breiti

Feuerwehrverein
Präsident: Gerd Steinhage
Glärnischstrasse 56, 8618 Oetwil am See 
T 076 334 41 69

Frauentreff
Kontaktadresse: Marianne Rohrer-Bürgi
Bachmattstrasse 14, 8618 Oetwil am See
T 044 929 17 88

Frauenturnverein
Präsidentin: Christina Günther 
Pionierweg 7, 8634 Hombrechtikon 
T 079 511 57 79
Turnstunden: Montag, 19.30 – 20.30 Uhr 
  Turnhalle Breiti
Leitung : Brigitte Lippoldt
T 043 844 96 08
Eltern-Kind-Turnen (ElKi), Turnhalle Breiti 
Anmeldungen an: elki-turnen@vanderklis.ch
Kinderturnen, ab 5 Jahren
Leiterin : Gabriela Baumgartner 
www.ftv-oetwil.ch

Frauenverein
Caroline Schlup
Neueggweg 3, 8618 Oetwil am See
T 043 422 55 44
frauenverein-oetwil@gmx.ch
www.frauenverein-oetwil.ch

Spielgruppe plus «Häsli hüpf»
Sonja Müller
T 079 420 01 22, www.hahuplus.ch

Freie Missionsgemeinde Jungschar
Hauptleiterin: Marisa Fernandez
T 078 824 54 96, marisa90@gmx.net
Hauptleiter. Jonathan Reutimann
T 078 739 37 11, jonathan_r@gmx.ch

Fussball-Club
8618 Oetwil am See 
Sekretariat: Elisabeth Taravella
www.fcoetwil.ch, sekretariat@fcoetwil.ch

Gemeinnützige Gesellschaft  
des Bezirks Meilen
Philipp Huser
Postfach 802, 8708 Männedorf
T 044 922 15 25
Philipp.huser@ggmeilen.ch

Gewerbeverein Oetwil am See
Präsident: Oliver Smili
SOS Sicherheit AG
Oberdorfgasse 9, 8708 Männedorf
o.smili@sos-sicherheit.ch
T Geschäft 044 920 77 66

Gymnastikverein (Pilates)
Heidi Katzbach, T 044 929 24 53
Kathi Bretscher, T 044 929 18 72

Helen Dahm Gesellschaft
Regula Tischhauser
Begonienstrasse 3, 8630 Rüti
T 055 241 26 84
info@helen-dahm.ch

Jubla Egg, Oetwil und Ebmatingen
Unser Verein steht Kindern ab dem  
1. Kindergartenjahr offen.
Kontakt: Sara Daher 
M 076 587 07 10
Zelgliackerstrasse 15e, 8618 Oetwil am See 
jubla.eggoetwil@gmail.com
www.jublaeggoetwil.ch 

Karate Kai Oetwil am See (   KKO   )
Leitung: Palden Gangshontsang
T 044 929 24 32
www.karatekai-oetwil.ch 
Trainigszeiten, Turnhalle Dörfli: 
Di, Do, Fr 18.30 – 20.30 Kinder
 20.30 – 21.40 Erwachsene 
Do 19.30 – 20.25 Gesundheitstraining  
 Karate für 32+ Jahre

Landfrauen Bezirk Meilen
Manuela Bosshard
Riet 4, 8618 Oetwil am See
T 044 929 13 41
manubosshard@gmail.com

Märtlüüt
Präsident: Felix Jenni
T 076 399 43 56

Militär-Schiessverein
Präsident: Pascal Müller
Tannenrainstrasse 35, 8620 Wetzikon
pascal93.mueller@bluewin.ch
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Ministranten
Kath. Pfarramt, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Verein Anduriña
Präsidentin: Ursula Hofmann
T 076 503 54 74
www.cafe-andurina.ch

Kindertanzgruppe Anduriña
Kinder, ca. 4 – 9 Jahre, Mi 13.40 – 14.40 Uhr
Gymnastikraum Mehrzweckgebäude Breiti
Leiterin: Silvia Daeppen, T 044 929 16 02
silviadaeppen@yahoo.de

Natur- und Vogelschutzverein  
Männedorf-Uetikon-Oetwil
Georgina Brandenberger
Auee 2, 8618 Oetwil am See
T 044 929 26 31

Oetwiler Pfännli
Präsident: Hans Jörg
Langholzstrasse 39, 8618 Oetwil am See
T 044 929 04 23

Pfadi Männedorf  /  Uetikon  /  Oetwil
Pfadiabteilung Ratatouille: Nora Gailer
Seestrasse 127, 8708 Männedorf
T 044 920 39 20
al@pfadiratatouille.ch, www.pfadiratatouille.ch

Pro Senectute
Ortsvertretung: Silvia Bosshard, T 044 929 14 83
Wandergruppen (   Pro Senectute   )
Leitung: Werner Rennhard, T 043 844 91 02
 Kurzwanderungen: 
jeweils am 3. Donnerstag im Monat
(April bis Oktober   )
Tageswanderungen:
jeweils am 2. und letzten Donnerstag im Monat
(Januar bis November)

Seniorenverein Oetwil am See
Präsidentin: Vreni Tenger
Frohe Aussicht 8, 8618 Oetwil am See
T: 044 929 25 92
praesident@senioren-oetwil.ch
www.senioren-oetwil.ch
Seniorenturnen
FIT / GYM für Damen: Brigitte Schäpper
T 044 391 96 52, fit-damen@senioren-oetwil.ch 
Mittwoch 14.00 – 15.00 Uhr, Turnhalle Dörfli
 (ausser den Schulferien)
FIT / GYM für Herren: Sebastian Bühler
T 044 929 22 41, fit-herren@senioren-oetwil.ch
Mittwoch 13.30 – 14.30 Uhr, Turnhalle Breiti
 (ausser den Schulferien)

Spielgruppe Perlä-Chetti
Leiterin: Marianne Ingold
Schulhausstrasse 19, 8618 Oetwil am See
T 043 548 00 21, www.kita-perlä.ch 

Spitex-Verein
Präsident: Heinz Allemann
Pfannenstielstrasse 3, 8618 Oetwil am See 
mh.allemann@hispeed.ch 
Spitex-Büro T 044 929 29 79

Storchenverein
Gerry Ott, T 079 371 13 77
Max Zumbühl, T 055 244 27 19
(Regionalleiter Storch Schweiz)

Tagesfamilienverein
T 044 929 60 30 

Tennis-Club Oetwil am See
Präsident: Marc Schlund
In der Beichlen 4, 8618 Oetwil am See
T 078 630 81 99
praesident@tc-oetwilamsee.ch

Theatergruppe Oetwil am See
Präsidentin: Birgit Hoogeveen
T 044 929 04 61, M 076 390 04 61, 
www.theater-oetwil.ch

Tibeter-Gemeinschaft Oetwil am See
Präsident: Ngawang Gangshontsang
Bergstrasse 8, 8618 Oetwil am See
T 044 929 21 33

Top Sound Club
Präsident: Max Frei
Willikon 80, 8618 Oetwil am See

Turn- und Sportverein
Präsident: Richard Tenger
Frohe Aussicht 8, T 044 929 25 92
Donnerstag  20.15 – 21.45 Uhr, Turnhalle Breiti
www.tsv-oetwil.ch

UHC Pfannenstiel
Präsident: Renato Studer, M 079 705 09 65
Sektion Oetwil am See:
Stefan Marty, M 079 358 53 31
www.uhcpfannenstiel.ch

Velo- und Motoclub
Präsident: Jöri Huber
Zelglistrasse 13, 8618 Oetwil am See
M 079 438 35 15

Verein Eine Welt
Präsidentin: Marianne Rohrer-Bürgi 
Bachmattstrasse 14, T 044 929 17 88

Verein für Familiengärten
Präsidentin: Selma Thompson
T 044 536 72 41, selma.thompson@gmx.ch

Verein Oetwiler Dorfzeitschrift
Präsidentin: Jris Jäger
Feldhofstrasse 6, 8708 Männedorf 
redaktion@oetwiler.ch
 
Verein Ortsgeschichte Oetwil am See
Präsident: Werner Bosshard
Bachmattstrasse 12, 8618 Oetwil am See
T 044 929 14 83
geschichteoetwilamsee@gmail.com
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Veranstaltungskalender
 

JULI

 1 60Plus Aktiv Sommerausflug, 13.00–17.00 Uhr 

Zentrum Mühlegg 

Seniorenverein Oetwil am See

 3 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 6 E-Bike-Velotouren 60plus, Ganztags 

Badi Eichbüel 

Seniorenverein Oetwil am See

 7 Jass Nachmittag Seniorenverein, 14.00–16.30 Uhr 

Restaurant Zelgli 

Seniorenverein Oetwil am See

 10 Elki-Turnen, 9.00 –10.00 Uhr 

Turnhalle Breiti 

Frauenturnverein Oetwil am See

JUNI

 1 Jass Nachmittag Seniorenverein, 14.00–16.30 Uhr 

Restaurant Zelgli 

Seniorenverein Oetwil am See

 1 E-Bike-Velotouren 60plus, Ganztags 

Badi Eichbüel 

Seniorenverein Oetwil am See

 4 Mittagstisch (prov.), 11.15 – 14.15 Uhr 

Landgasthof Sternen 

Seniorenverein Oetwil am See

 5 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 8 60Plus Aktiv Ausflug 

Zentrum Mühlegg 

Seniorenverein Oetwil am See

 12 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

  18 / 20 Gingg Party 

Sportanlage Schachenweid 

Fussballclub Oetwil am See

 19 Elki-Turnen, 9.00 –10.00 Uhr 

Turnhalle Breiti 

Frauenturnverein Oetwil am See

 19 Training / Wettkämpfe, 13.30 –17.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 26 E-Learning Nothilfekurs Juni 21, 8.00 –16.00 

Schulhaus Gmeindmatt_Singsaal 

Samariterverein Hombrechtikon

 30 Bundesübung, 18.00 – 20.00 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See
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AUGUST

 3 E-Bike-Velotouren 60plus, Ganztags 

Badi Eichbüel 

Seniorenverein Oetwil am See

 14 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 21 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 25 Bundesübung, 18.00 – 20.00 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 28 Training / Wettkämpfe, 13.30 –17.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 30 60Plus Aktiv Ausflug 

Zentrum Mühlegg 

Seniorenverein Oetwil am See

SEPTEMBER

 7  E-Bike-Velotouren 60plus, Ganztags 

Badi Eichbüel 

Seniorenverein Oetwil am See

 7 Jass Nachmittag Seniorenverein, 14.00–16.30 Uhr 

Restaurant Zelgli 

Seniorenverein Oetwil am See

 11 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 17 60Plus Aktiv Herbstausflug 

Zentrum Mühlegg 

Seniorenverein Oetwil am See

 18 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 25 Training / Wettkämpfe, 13.30 –17.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See
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Ferien und schulfreie Tage Juni 2021 bis August 2022

 
2021
Evaluationstag* Mittwoch 09.06.2021
Sommerferien Montag 19.07.2021 bis Freitag 20.08.2021

Herbstferien Montag 11.10.2021 bis Freitag 22.10.2021
Weiterbildungstag* Montag 15.11.2021
Uschter Märt* Freitag 26.11.2021
Heiligabend Freitag 24.12.2021
Weihnachtsferien Montag 20.12.2021 bis Freitag 31.12.2021

2022
Weiterbildungstag* Mittwoch 26.01.2022
Sportferien Montag 21.02.2022 bis Freitag 04.03.2022
Gründonnerstag Donnerstag 14.04.2022
Karfreitag Freitag 15.04.2022
Frühlingsferien Montag 18.04.2022 bis Freitag 29.04.2022
Auffahrt Donnerstag 26.05.2022
Auffahrtsbrücke Freitag 27.05.2022
Pfingstmontag Montag 06.06.2022
Evaluationstag* Mittwoch 08.06.2022
Sommerferien Montag 18.07.2022 bis Freitag 19.08.2022

*Musikschulunterricht findet statt (Therapiestunden fallen aus).

Schulbeginn neues Schuljahr

 
Schuljahr 2021 / 2022 Montag 23.08.2021  

Schulbesuchstage 2021 / 2022

 
Ganze Schule inkl. Kindergarten Freitag 19.11.2021
Sekundarschule Donnerstag 18.11.2021 und Freitag 19.11.2021
Handarbeit Primarschule Donnerstag 18.11.2021 und Freitag 19.11.2021

Ganze Schule inkl. Kindergarten Montag 14.03.2022

Sekundarschule Montag 14.03.2022 und Dienstag 15.03.2022

Handarbeit Primarschule Montag 14.03.2022 und Dienstag 15.03.2022

Musikschule Montag 14.03.2022 bis Freitag 18.03.2022

Jokertage/Sperrtage

Grundsätzlich kann am ersten und am letzten Tag einer Schulstufe kein Jokertag bezogen werden.

Weiterbildungstage

Weitere Weiterbildungstage können aufgrund kantonaler, obligatorischer Vorgaben dazukommen. In einem solchen Fall werden wir 
Ihnen die Schuleinstellung so frühzeitig wie möglich bekannt geben.

Ferienplan Schule Oetwil am See
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Wir verkaufen  
Ihre Liegenschaft –  
ganzheitlich  
und persönlich.

Seit  
30 Jahren  

in der  
Region.

ZÜRICHNOVA Bautreuhand AG ·  Industriestrasse 37 ·  8625 Gossau ZH 
www.nova-ag.ch

FASSADEN | HOCHBAU | TIEFBAU 
ERDWÄRMESONDEN | IMMOBILIEN

gadola-bau.ch 

Qualität
heisst für uns: Bauwerke zu schaffen, die heute wie  
morgen höchsten Anforderungen gerecht werden.

Elektro | Gebäudeautomation | Energiemanagement
www.hustech.ch

Clevere E-Mobility-Lösungen für Private,
KMU und im öffentlichen Bereich.
Ob Einzelstationen oder grössere Anlagen:
Wir sind Ihr Partner!

MIT 

E-MOBILITY
IN DIE 

ZUKUNFT!


